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16. Internationales
Alpe Adria Turnier

Schüler/Jugend U14
im Stocksport 

Mannschaftsspiel
Fotos und Berichte: Martin Puntigam, Otmar Kernbauer, Birgit Pichler

15 Mannschaften waren aus Italien und Österreich vertreten. Mit den 
Spielern Thomas Puntigam, Stefan Neuhold, Lukas Hermann und Stefan 
Gartner war die Schülermannschaft aus Edla eine Klasse für sich. Durch 
den routinierten U16 Kaderspieler Thomas Puntigam, der eine ausgezeich-
nete Leistung brachte, konnte die Mannschaft voll durchstarten. Zweiter 
wurde ESV Hartberg-Umgebung und Dritter ESV Krottendorf.

 

     Sensationeller Erfolg der 
          Schülermannschaft aus Edla!

v. l.: UNION Bezirksobmann Franz Mauerhofer, Obmann vom ESV 
UNION Edla Franz Haas, Thomas Puntigam, Lukas Hermann, 

Stefan Neuhold, Stefan Gartner, Trainer Martin Puntigam und der 
Präsident vom ESV UNION Edla Karl Wippel

    ESV Hartberg-Umgebung  
              erobert den 

    ausgezeichneten    
             zweiten Rang 

Am 4. und 5. August 2007 fand in Mureck 
das vom Landesverband Steiermark ver-
anstaltete 16. Internationale ALPE-ADRIA 

Stocksportturnier Schüler/Jugend U14 statt. 
Bei diesem Turnier waren Mannschaften aus 

Südtirol, Kärnten, Wien und der Steiermark 
vertreten.  

Die U14 Mannschaft des ESV Hartberg-Umge-
bung mit Florian Mauerhofer, Kevin Schloffer, 
Christoph Riedenbauer und Dominik Wastl 
konnte den ausgezeichneten zweiten Rang 
erreichen. Sieger wurde die Mannschaft des 
ESV UNION Edla, den dritten Rang erreichte die 
Mannschaft von ESV Krottendorf. Weitere Plat-
zierungen aus dem Bezirk Hartberg: Auf Rang 
vier  ESV UNION Wenigzell, auf Rang 13 die 
Mannschaft des Bezirksverbandes Hartberg 
Nord und auf Rang 14 ESV Kaindorf.

ESV Hartberg/Umgebung

Datum:  Freitag, 3. bis Sonntag, 5. August 2007
Veranstalter/Durchführung:  ESV Mureck
Austragungsort:   Stocksportanlage Mureck
Wettbewerbsleitung:   Erich Groff
Schiedsrichter:   Erich Groff
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     Die „Youngsters“ des EV Edelweiß Klagenfurt 
                           steigern sich auf Rang fünf

Der EV Edelweiß Klagenfurt hat auch heuer am internationalen und sehr stark besetzten 
ALPE-ADRIA Stocksport Schüler/Jugend U14-Turnier in Mureck teilgenommen. Unser Team 
mit Maxi Los, Kerstin Müller, Benjamin Fillafer und Mario Pichler konnte sogar gegen den 
Turniersieger und regierenden österreichischen Meister ESV UNION Edla gewinnen. Die 
Freude über den fünften Platz war sehr groß, im Vorjahr war es noch Rang neun.

(Bericht: Birgit Pichler, EV Edelweiß Klagenfurt)

Endergebnis
1. ESV UNION Edla (ST) 23 Pkt.
2. ESV Hartberg/Umgebung (ST) 22 Pkt.
3. ESV Krottendorf (ST) 21 Pkt.
• 4. ESV UNION Wenigzell (ST) 20 Pkt. • 5. EV Edelweiß Klagenfurt (K) 18 Pkt. • 6. SV Mölten (ITA) 17 Pkt. 
• 7. ESV Ratten (ST) 16 Pkt. • 8. ESV Unterfladnitz (ST) 15 Pkt. • 9. LEV Wien (W) 13 Pkt. • 10. Polizei 
SV Graz (ST) 12 Pkt. • 11. ESV St. Ruprecht a. d. Raab (ST) 11 Pkt. • 12. SG Steinfeld (K) 8 Pkt. • 13. 
Bezirksauswahl Hartberg Nord (ST) 6 Pkt. • 14. ESV Kaindorf (ST) 4 Pkt./0,556 • 15. ESV Stainztal (ST) 4 
Pkt./0,379

Wie schon in den vergangenen Jahren war auch heuer wieder das Alpen-Adria Turnier der 
Schüler/Jugend U14 ein großer Erfolg. Großen Spaß hatten nicht nur unsere Nachwuchs-
sportler, auch für uns Betreuer war der gemeinsame Abend ein tolles Erlebnis. Wir hoffen, 
dass auch in Zukunft dieses tolle Turnier in Gedenken an den Erfinder Franz Ornig stattfinden 
wird. (Bezugsquelle: www.esv.unterfladnitz.at)

EV Edelweiß Klagenfurt v. l.: Kerstin Müller, Maxi Los, 
Benjamin Fillafer und Mario Pichler

Die Schülermannschaft vom ESV UNION Edla wurde 
erst im März neu gegründet. Zu dem schon erfahrenen 
Spieler Thomas Puntigam kamen drei „Anfänger“ hinzu. 
Mit sehr viel Einsatz und Freude am Sport kann man 
einiges erreichen. So schaffte die Mannschaft wenig 
später unter 28 Mannschaften (!) den ersten Turnier-
sieg in Rassach. Diese Erfolg beflügelte derart, sodass 
auch die Unterligameisterschaft mit dem ersten Platz 
abgeschlossen wurde. Danach folgte der Triumph bei 
der Landesmeisterschaft (1. Platz) und wenig später 
standen sie am Siegespodest bei der österreichischen 
Meisterschaft in Wals (S). Es folgten drei weitere 
Turniere in Edla, Wien und Weiz wo sie Siege feiern 
konnten. Danach zum krönenden Abschluss gab es 
das große Alpe Adria-Schülerturnier, das sie ebenfalls 
gewannen. Trainer Martin Puntigam macht schon seit 
1989 die Jugendarbeit in Edla und ist durchaus sehr 
erfolgreich. Zu seiner Freude kann er berichten – so 
eine Schülermannschaft die das ganze Jahr nur erste 
Plätze heimgebracht hat, noch nie gehabt zu haben.

      Schüler U14-Mannschaft
     des ESV Union Edla

Sensationelle Erfolge der Schülermannschaft aus Edla!

h. v. l.: Die Vorbilder der Schülermannschaft: Andreas  
Kaufmann, Trainer Martin Puntigam und Thomas und  
Bernhard Rübenbauer
v. v. l.: Thomas Puntigam, Lukas Hermann, Stefan Neuhold  
und Gartner Stefan
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ESR Wölzertal
Stocksport-Turnier

Mixed
Datum: Sonntag, 16. September 2007
Veranstalter/ ESR Wölzertal
Durchführung:  
Austragungsort:  Freizeitanlage der Stadt Oberwölz
Wettbewerbsleitung:  Johann Koller
Schiedsrichter:  Harald Schwaiger
Schriftführer:  Gerhard Tonzer

Neun Mannschaften aus Niederösterreich, Kärnten und der Steiermark kamen zum dritten Mixed-Tur-
nier der ESR Wölzertal in die Freizeithalle nach Oberwölz, wo vier Bahnen zur Verfügung stehen. Bei 

optimalen Wettkampfbedingungen prägten spannende Duelle das Turniergeschehen. Nach einer Vorrunde 
und vier Bahnenspielen stand das Mixed-Team des ESV Strettweg als souveräner Sieger fest. Die Reihung 

des Grunddurchganges wurde nach den Bahnenspielen etwas auf den Kopf gestellt. EV Edelweiß Klagenfurt 
fiel auf Rang drei, ESV Neuberg/Mürz sogar auf Rang sechs zurück. ESV Forelle Murspitz verbesserte sich 
auf den zweiten Rang und ESR Josefiquelle auf Rang fünf. Die Mannschaft der ESR Wölzertal erwies sich 
einmal mehr als gastfreundlich und belegte Rang sieben.

               ESV Strettweg siegt in Oberwölz souverän  
vor ESV Forelle Murspitz und EV Edelweiß Klagenfurt

Foto und Bericht: Norbert Mohr

Endergebnis 
1. ESV Strettweg (Gerhard Krochmat, Hannes Stermole, Renate Krochmat, Edith Bischof)
2. ESV Forelle Murspitz (Gottfried Peinhaupt, Ernst Steiner, Monika Putz, Claudia Oder)
3. EV Edelweiß Klagenfurt (Martin Taferner, Wolfgang Fillafer, Silvia Grafenauer, Sabine Fillafer)

• 4. ESV VÖEST Alpine Zeltweg • 5. ESR Josefiquelle • 6. ESV Neuberg/Mürz • 7. ESR Wölzertal • 8. STK VB Kirchberg/
Pielach • 9. Auswahl Kärnten/Steiermark

Grunddurchgang
1. ESV Strettweg 16 Pkt.
2. EV Edelweiß Klagenfurt 14 Pkt.
3. ESV Neuberg/Mürz 9 Pkt.

• 4. ESV Forelle Murspitz 7 Pkt./0,831 • 5. VÖEST Alpine Zeltweg 7 Pkt./0,619 • 6. ESR Wölzertal 6 Pkt. • 7. Auswahl 
Kärnten/Steiermark • 8. ESR Josefiquelle 4 Pkt./0,715 • 9. STK VB Kirchberg/Pielach 4 Pkt./0,659

v. l. ESV Forelle: Gottfried Peinhaupt, Ernst Steiner, Monika Putz, Claudia Oder; ESV Strettweg: 
Gerhard Krochmat, Renate Krochmat, Edith Bischof, Hannes Stermole; EV Edelweiß Klagenfurt: 

Martin Taferner, Silvia Grafenauer, Sabine Fillafer, Wolfgang Fillafer
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               ESV Strettweg siegt in Oberwölz souverän  
vor ESV Forelle Murspitz und EV Edelweiß Klagenfurt

ISS Tour
Internationale Stocksport-Tour

Hallo Stocksportfreunde!
Wir arbeiteten von Anfang April bis September 2006 an einem Konzept, den 
Breitensport „Stocksport“ auf eine neue Ebene zu stellen, ohne dass die 
jetzt üblichen Spielmodalitäten oder Bestimmungen der IFI in irgend einer 
Form verletzt würden, um diesen Sport so wie Tennis, Golf, Dart, Snooker 
usw. für den Profisport salonfähig zu machen. Das Geld mit Stocksport zu 
verdienen ist wissen wir alle. Stocksportgeräte-Erzeuger, deren Zuliefer-
firmen, diverse Provisionäre sowie all jene die mit Stocksportmaterialien 
handeln, erzielen doch teilweise recht ansehnliche Einkünfte daraus. Ob 
Frau oder Mann, Junior oder Jugendlicher Vollprofi, Halbprofi oder Amateur 
– alle sind herzlich willkommen. Und gleich wer, es wäre kein Grund nicht 
auf der Tour mitzumachen und dabei auch Geld zu verdienen. Wir haben 
diverse Veranstaltungsmöglichkeiten durchgespielt, durchgerechnet und 
schlussendlich eine Spielvariante gefunden, die es möglich macht, bei 
guten Spielleistungen doch erhebliche Summen an Preisgeldern pro Jahr 
einzuspielen. Als Solo-Spieler wären hiefür die Voraussetzungen gegeben. 
Grundvoraussetzung für einen Tourbeginn wäre aber in jedem Fall das pro 
Turnier mindestens rund 60 Einzelspielerinnen oder Spieler teilnehmen. 

(Gesamtpreisgeld je nach Teilnehmerzahl und  Veranstaltung sowie der 
entsprechenden Startgebühr bis zu e 100.000,– möglich).

Kaindorf
Die Internationale Stocksporttour startete am 8. und 9. September 2007 
in der Stocksporthalle Kaindorf. Rund 40 Spieler aus dem gesamten 
Bundesgebiet nahmen an der ersten Veranstaltung der ISS-TOUR teil. 
Überwiegend sind es Spieler die aus der Bundesliga und Staatsliga 
kommen, aber auch aus den unteren Klassen haben sich viele nicht 
abschrecken lassen und machen bei dieser Veranstaltung mit. Dieser 
Bewerb wird zum ersten Mal in der Geschichte des Stocksports ausge-
tragen und hat zum Ziel eine ähnliche Struktur wie sie im Tennis bereits 
bestens funktioniert, aufzubauen. 

Nach einer 1½-jährigen Vorbereitungs- und Planungsphase war es nun 
Anfang September soweit, dass diese Tour gestartet werden konnte. 
Hauptorganisator Hans Peheim sowie die Spieler selbst sind hoch 
motiviert und sehen in dieser Art des Stocksports eine neue attraktive 
Alternative zum jetzigen System. 

Die Ausscheidungsrunde begann am Samstag den 8. September um 
8.00 Uhr und endete mit dem Finale am Sonntag den 9. September 
welches um 12.00 Uhr angespielt wurde. Dann zum Auftakt der ISS-
TOUR fanden sich 30 Spieler in der Mehrzweckhalle Kaindorf ein. Das 
auf zwei Tage anberaumte Solo Spiel für Stocksportler, das im k. o.- 
Modus durchgeführt wurde, fand damit zu einem doch recht ansehn-
lichen und wie sich herausstellen sollte, hochkarätigen Starterfeld. 
Spieler aus Tirol, Salzburg, Oberösterreich, Niederösterreich und der 
Steiermark waren dabei. 

Ist Ihr Interesse für ein solches Projekt damit geweckt worden?

Dann senden Sie ein E-Mail an iss-tour@aon.at oder ein Fax an 
+43(0)3334/2870. Gerne übermitteln  wir Ihnen dann kostenlos die Richt-
linien und Durchführungsmodalitäten sowie ein Anmeldeformular und einen 
vorläufigen Tourenkalender per Post. Aus diesem Tourenkalender können 
Sie dann ersehen, wo und wann eine solche Veranstaltung ge-plant ist. 
Eine Bearbeitungsgebühr von e 15,– ist bei Anmeldung – mit Bekanntgabe 
Ihrer Adresse versteht sich – zur Zahlung fällig. Es können sich aber auch 
selbstverständlich Hallenbetreiber oder Vereine, wo zumindest sieben 
Stocksportbahnen zur Verfügung stehen, um eine Veranstaltung bewerben. 
Gerne setzen wir uns auch mit diesen zusammen, um Sie in den Touren-
kalender aufzunehmen.

Wir freuen uns auf ein möglichst großes Echo.

für die ISS-Tourenverwaltung
Hans Peheim e.h.

Alle Informationen auf 
www.kirchschlag.at/stocksport unter ISS-TOUR

Bis ins Halbfinale schafften es schließlich Alfred Zinkl (NÖ), Christian 
Almbauer (ST), Uwe Taxer (T) und Franz Unger (ST). Die Stocksportler 
sowie Organisator Hans Peheim waren alle voll des Lobes über die 
großartige Veranstaltung. 

Das erste Halbfinalspiel gewann Franz Unger gegen Alfred Zinkl mit 3:0. 
Im zweiten Halbfinale standen sich Christian Almbauer und Uwe Taxer 
gegenüber wo sich 
Uwe Taxer nach einem 
absolut hochklassigen 
Spiel mit 3:2 behaup-
ten konnte. 

Das Spiel um Platz 
drei ging mit 3:1 an 
Christian Almbauer. 
Im Finalspiel zeigte 
Franz Unger, er spielt 
in der Staatsliga, sein 
ganzes Können und 
ließ Uwe Taxer keine 
Chance. 3:0 und damit 
Sieg im ersten Bewerb 
der ISS-TOUR.

ISS-Tour-Termine
19. bis 21. Oktober 2007  Stocksporthalle Neumarkt a. d. Raab (Burgenland)
  9. bis 11. November 2007  Stocksporthalle Wünschendorf (Steiermark)
16. bis 18. November 2007  Stocksporthalle Dellach/Drau (Kärnten)
13. bis 15. Juni  2008   Stocksporthalle Schwoich (Tirol)

v. l.: Uwe Taxer (T), Franz Unger (ST), Veranstalter Hans 
Peheim, Christian Almbauer (ST) und Alfred Zinkl (NÖ)
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Bad  
Fischau/
Brunn
Die nächste Station 
der ISS-TOUR war 
der 23. September 
in der Stocksport-
halle Bad Fisch-
au/Brunn, wo die 
Stocksportler Ihr 
Können wieder 

unter Beweis stellen konnten. 16 Spieler starteten im Achtelfinale wo 
unter anderen für Josef Schweighofer (gegen Thomas Grubelnik) und 
Veranstalter Hans Peheim (gegen Christian Almbauer) Schluss war. 
Beide mussten eine 3:1-Niederlage hinnehmen. Den Zusehern aber 
bot sich bis hin zum Finale eine extrem hochklassige Veranstaltung. 
Im kleinen Finale um Platz drei standen sich Johann Schopf aus St. 
Willibald (OÖ) und Thomas Fuchs (S) gegenüber. Thomas Fuchs der 
regierende Staatsmeister im Zielwettbewerb machte mit einem 3:0 
alles klar. Um den Sieg ging es dann aber voll zur Sache wo das fünfte 
Spiel entscheiden musste, wer den Siegerscheck mitnehmen durfte. 
Franz Unger (Unterpurkla) gegen Christian Almbauer (Obersaifen), diese 
Partie sorgte für Spannung pur. Erste Kehre 9 für Unger, zweite Kehre 
3 für Almbauer, dritte Kehre 5 für Unger und somit eine komfortable 
14:3-Führung. Christian Almbauer aber zeigte Klasse und legte in der 
vierten Kehre eine 7 nach und verkürzte auf 10:14. In Kehre fünf zeigte 
Unger eine kleine Schwäche und wieder 7 für Almbauer und damit eine 
17:14-Führung. In der sechsten. Kehre hatte Almbauer zwei Stöcke 
zum nachspielen und machte mit einem Fünfer alles klar. Sieg und  
€ 500,– Preisgeld für Christian „Jimmy“ Almbauer.

v. l.: Franz Unger (ST), Christian Almbauer (ST), Thomas 
Fuchs (S), Johann Schopf (OÖ)

Pöllau
Am 7. Oktober 2007 gastierte die ISS-TOUR in der neuen Stocksport-
halle „POSS“ in Pöllau, wo 16 Starter am Bewerb teilnahmen. Hoch-
klassiger Stocksport von 8.30 bis 18.00 Uhr wurde den rund 300 
Zusehern geboten. Diesmal war es ein großes steirisches Finale sowie 
ein kleines Finale mit Salzburger Beteiligung. Franz Unger (Unterpurkla) 
konnte gegen Josef Schweighofer (Kaindorf) einen 3:1-Sieg feiern 
und somit als erster Spieler zwei Bewerbe für sich entscheiden. Im 
kleinen Finale erkämpfte Christian Hödl (Leitersdorf) gegen Thomas 
Pomernigg (Köstendorf/Sbg.) ein 3:1 und somit den dritten Rang. Die 
Lokalmatadoren Christian Almbauer und Günter Krausler mussten im 
Viertelfinale den Gegnern den Vorrang lassen und schieden somit aus. 
Ebenso erging es den gesetzten Spielern Alfred Zinkl Alfred (NÖ) und 
Johann Schopf Johann (OÖ).  Als einziger gesetzter Spieler erreichte 
Franz Unger das Endspiel. Die ISS-TOUR macht am 21. Oktober in 
Neumarkt an der Raab Station, wo das Starterfeld bereits feststeht, 
und es werden dort wieder packende Duelle erwartet.  

v. l.:  Organisator Hans Peheim, Christian Hödl (Leitersdorf), Josef Schweighofer 
(Kaindorf), Franz Unger (Unterpurkla), Thomas Pompernigg (Köstendorf/Sbg.), 
Obmann ESV-Pöllau Karl Stelzer

50 Jahre
ESV Gabelhofen

Jubiläums-

Am 22. September kam  
auf der Stocksportanlage 
von Fohnsdorf das  50-
jährige Jubiläumsturnier 
des ESV Gabelhofen zur 
Austragung. Mannschaften aus Kärnten und der Obersteiermark 
kamen, um mit dem Jubilar zu feiern. Nicht zu besiegen war die ESR 
Liechtenstein, mit nur einem Unentschieden und 25 Punkten standen 
sie als würdiger Sieger fest.

Endergebnis
1. ESR Liechtenstein 25 Pkt. (Gerold Kreuzer, Karl Steinwidder, Franz Pichler, 
Siegfried Hartleb)
2. ESV Feldgasse 22 Pkt. (Walter Rauter, Werner, Moitzi, Wolfgang Rother, Willi 
Haselebner)
3. ESV Aichdorf I 20 Pkt. /1,843 (Christian Pfandl, Wolfgang Kollaud, Philipp 
Brikoschnig, Franz Liebminger)
• 4. ESV Strettweg 20 Pkt./1,695 • 5. ATUS Fohnsdorf 16 Pkt. • 6. Rassnitzwirt 
12 Pkt./0,935 • 7. ESR Wölzertal 12 Pkt./0,905. • 8. ESV Rattenberg 11 Pkt. • 
9. ESV Forelle Zeltweg 10 Pkt. • 10. Grün Weiss Dietersdorf 9 Pkt./0,945. • 11 
ESV Aichdorf II 9 Pkt./0,646 • 12. FAC Friesach (K) 8 Pkt. • 13. ESV Obdach I 6 
Pkt. • 14. ESV Obdach II 2 Pkt.

Foto und Bericht: Norbert Mohr

  ESR Liechtenstein ist nicht zu besiegen 
 und gewinnt das Jubiläumsturnier des
ESV Gabelhofen vor ESV Feldgasse und 
  ESV Aichdorf I

vorne v. l. ESR Liechtenstein: Siegfried Hartleb, Karl Steinwidder, Franz 
Pichler, Gerold Kreuzer; stehend v. l. ESV Feldgasse: Wolfgang Rother, Willi 

Haselebner. Walter Rauter, Werner Moitzi; ESV Aichdorf I: Wolfgang Kollaud, 
Franz Liebminger, Philipp Brikoschnig, Christian Pfandl

Stocksport-Turnier

Datum: Samstag, 22. September 2007
Veranstalter/ ESV Gabelhofen
Durchführung:  
Austragungsort:  Stocksportanlage Fohnsdorf
Wettbewerbsleitung:  Erwin Petschnig
Schiedsrichter:  Thomas Kotnig
Schriftführer:  Franz Ritzinger

STEIERMARK
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50 Jahre
ESV Gabelhofen

Datum: Samstag, 22. September 2007
Veranstalter/ ESV Gabelhofen
Durchführung:  
Austragungsort:  Stocksportanlage Fohnsdorf
Wettbewerbsleitung:  Erwin Petschnig
Schiedsrichter:  Thomas Kotnig
Schriftführer:  Franz Ritzinger
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Polizeisportvereinigung Graz
Sektion Eis- und Stocksport

Einladung zum 

1. KolumbiEn-CuP 
HErrEn

Termin:	 Sonntag,	18.	November	2007

Austragungsort:	 Eishalle	Graz	Liebenau	-	Halle	A

Beginn:	 6.30	Uhr	Startnummernausgabe	
	 7.00	Uhr	Wettbewerbsbeginn

Wertung:	 nach	IER	und	IspO	Spielpasspflicht

Startgeld:	 e	50,–

Nennungen	an:	 Rudolf	Amon,	Tel.	0664/2010151	
	 rudolf-amon@gmx.at

Nennschluss:	 Die	Reihung	der	Nennungen		
	 erfolgt	nach	Einzahlung	des		
	 Startgeldes	–	spätestens		
	 5.	November	2007!

Schiedsrichter:	 Wird	vom	LV	Steiermark	bestellt

Haftung:	 Der	Veranstalter	übernimmt		
	 keine	Haftung	–	Teilnahme	auf		
	 eigene	Gefahr!

Ärztliche	Betreuung:	 Diensthabender	Arzt	und	Rotes	Kreuz

Auf	euer	Kommen	freut	sich	die		
Polizeisportvereinigung	Graz	Sektion	Eis-	und	Stocksport

 Allgemeine Eis- und Stocksport-Turniere
Datum, Veranstaltungsort Beginn Veranstalter Bewerb/Anmerkungen 

Sonntag, 18. November 2007
 Eishalle Graz/Liebenau - Halle A 07.00 Uhr Polizei SV Graz 1. Kolumbien-Cup – Herren  
    +43(0)664/2010151 oder rudolf-amon@gmx.at

 Eishalle Graz/Liebenau - Halle A 08.00 Uhr Polizei SV Graz 1. Kolumbien-Cup - Damen 
    +43(0)664/2010151 oder rudolf-amon@gmx.at

 Eishalle Graz/Liebenau - Halle A 08.30 Uhr Polizei SV Graz 1. Kolumbien-Cup – Jugend U18 
    +43(0)664/2010151 oder rudolf-amon@gmx.at

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungs-
Kalender
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Vorwort
Liebe Sportkolleginnen und Sportkollegen!

Als Fachwart des Tiroler Landes- Eis- und Stocksportverbandes begrüße 
ich die wertvollen Bemühungen des Sportkollegen Walter Dobernig  für die 
Herausgabe der stocksportspezifischen Zeitung „DAUBE“ mit einem eigenen 
Tiroler Teil. Es ist dies seit meiner 27-jährigen Tätigkeit als Fachwart des TLEV 
die erste gute und zielführende Aktion in dieser Richtung.

Nicht nur als Tiroler Fachwart, sondern auch als Herrenfachwart des Bundes 
Österreichischer Eis- und Stocksportler und technischer Delegierter des 
BÖE in der „Internatial Federation Icestocksport“ freut es mich ganz beson-
ders, eine Fachzeitung von hervorragende Qualität zu erhalten. Dies vor 
allem deshalb, weil auch die Möglichkeit bestehen würde, Einschaltungen 
technischer Natur, Terminpläne, Ausschreibungen usw. in der „DAUBE“ zu 
veröffentlichen.

Ich wünsche der Fachzeitung „DAUBE“ und ihrem Redaktionsteam viel 
Erfolg!

Karl Rosenberger 
TLEV-Fachwart, BÖE-Herrenfachwart, IFI-Delegierter

Kontaktadresse:
Tiroler Landes-Eis- und Stocksportverband
Gartenweg 22
6425 Haiming
Tel. +43(0)5266/88230 oder +43(0)664/4051374
kassegger.hannes@aon.at
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TIROL

Karl Rosenberger, TLEV-Fachwart,  
BÖE-Herrenfachwart, IFI-Delegierter

Abo-Bestellungen:
Walter Dobernig
Heftgasse 2, 9560 Feldkirchen i. K.
Tel./Fax +43(0)4276/48573 oder +43(0)664/3825454
E-Mail: office@daube.co.at

Als Pressereferent des TLEV kann ich die Bemühungen des Kollegen Walter 
Dobernig, Herausgeber der DAUBE, nur begrüßen, dass er mit mir über den 
Tiroler Stocksport in seiner Zeitschrift einen eigenen Teil ab der September-
Ausgabe nur mit Berichten aus unserem Bundesland einrichtet. Die Daube 
wird die fehlenden Informationen der üblichen Tages- und Wochenpresse 
wertvoll ergänzen. 

Ich spüre wöchentlich, wie schwierig es ist, Berichte und Fotos über unsere 
Sportart in den Tages- und Regionalzeitungen unterzubringen. 

Ich wünsche deshalb dem Walter und mir, dass es uns gelingt, die Idee 
von einer Fachzeitschrift bundesweit in die Tat umzusetzen und dass viele 
Stocksportlerinnen und Stocksportler aus Tirol ein Abo für die DAUBE 
erwerben. So können alle Interessierten bequem das Tiroler Stocksport-
geschehen verfolgen. Ich selber werde die Möglichkeit wahrnehmen, um 
über die Tiroler Stocksportler in einer Fachzeitschrift  zu berichten. 

Hannes Kassegger 

TLEV-Pressereferent und zukünftig  
zuständig für Tiroler Beiträge in der DAUBE

Hannes Kassegger
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Osttiroler
Bezirksmeisterschaften

im Stocksport 
Mannschaftsspiel und

Zielwettbewerb
Am 5. Mai wurde in Nussdorf/Debant die heurigen Bezirksmeisterschaften 
im Mannschafts- und Zielwettbewerb durchgeführt. Die beiden Erstplat-
zierten des Mannschaftsbewerbes SV Nussdorf/Debant-Liebenberger und 
LEV Minus 3 haben unseren Bezirk Osttirol bei der Unterliga Meisterschaft 
am 2. Juni 2007 in Lienz/Pfister vertreten.

Endergebnis  Herren Mannschaftsspiel
1. SV Nussdorf/Debant-Liebenberger 5 Pkt./1,878 (Hermann Wiedenhofer, Markus 
Salcher, Reinhard Sinn, Hannes Happacher)
2. LEV Minus Drei 5 Pkt./1,017 (Martin Matschnig, Günther Musshauser, Bernhard 
Gassmayr, Klaus Grissmann)
3. ESV Mittewald 4 Pkt./0,978
• 4. ESV Hochpustertal 4 Pkt./0,933 • 5. EV UWE Thal 2 Pkt.

Weiters wurde anschließend der Zielbewerb durchgeführt. Auch hier quali-
fizierten sich die ersten zwei Plätze für die Landesmeisterschaft Zielwett-
bewerb am 9. September 2007 in Kundl.

Endergebnis Zielwettbewerb Herren
1. Manfred Libiseller (EV UWE Thal) 267 Pkt.
2. Markus Salcher (SV Nussdorf/Debant-Liebenberger) 259 Pkt.
3. Rainer Anesi (SV Nussdorf/Debant-Liebenberger) 256 Pkt.
• 4. Johannes Unterweger (ESV Mittewald) 253 Pkt. • 5. Roland Unterweger (EV UWE 
Thal) 246 Pkt. • 6. Christian Berger (SV Nussdorf/Debant-Liebenberger) 234 Pkt. • 7. 
Peter Niederwieser (ESV Mittewald) 231 Pkt. • 8. Gebhard Mair (ESV Mittewald) 205 
Pkt. • 9. Engelbert Mair (EV UWE Thal) 153 Pkt.

Endergebnis Zielwettbewerb Damen
1. Rosemarie Strieder (ESV Hochpustertal) 339 Pkt.
2. Romana Waldner (ESV Hochpustertal) 300 Pkt.
3. Doris Salcher (SV Nussdorf/Debant-Liebenberger) 233 Pkt.
• 4. Klaudia Anesi (SV Nussdorf/Debant-Liebenberger) 222 Pkt. • 5. Burgi Walchen-
steiner (SV Nussdorf/Debant-Liebenberger) 214 Pkt. • 6. Erika Strieder (ESV Hochpu-
stertal) 213 Pkt.

Endergebnis Zielwettbewerb Junioren U23
1. Markus Salcher (SV Nussdorf/Debant-Liebenberger) 269 Pkt.
2. Alojscha Richter (ESV Mittewald) 171 Pkt.
3. Sascha Richter (ESV Mittewald) 125 Pkt.

Endergebnis Zielwettbewerb Senioren
1. Josef Pfurner (SV Nussdorf/Debant-Liebenberger)  231 Pkt.

2. Herbert Salcher (EV Rapid Sparkasse Lienz) 229 Pkt.
3. Josef Liebenberger (SV Nussdorf/Debant- 

Liebenberger) 191 Pkt.

Bericht und Foto: Doris Salcher
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SV Nussdorf/Debant-Liebenberger v. l.:  Harald Walchen-
steiner, Hannes Happacher, Markus Salcher, Reinhard Sinn
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SV Union Mörtschach
Stocksport-Turnier Bericht und Foto: Doris Salcher

Die „Liebenberger Crew III“ war am 19. Mai mit Ersatzspieler auf Erfolgs-
kurs, denn sie konnte das Turnier in Mörtschach gewinnen. In spannenden 
Begegnungen, es waren immerhin 11 Moarschaften am Start, konnte der 
SV Nussdorf/Debant-Liebenberger (als einzige Osttiroler Mannschaft) mit 
16 Punkten und einer Note von 2,671 den Sieg nach Hause spielen.
 

SV Nussdorf/Debant-Liebenberger auf Erfolgskurs
Ergebnis
1. SV Nussdorf/Debant-Liebenberger III 16 Pkt.
2. SV Möllbrücke 15 Pkt.
3. ASKÖ EC Dellach/Drau 13 Pkt.

Alles rund um unsere beliebte Sportart • Reportagen von 
              Meisterschaften und Turnieren • Was, wann, wo läuft



TIROL

Daube 16/2007   77

Am 2. Juni war Lienz wieder Austragungsort für die Unterliga Ost Meister-
schaft der Herren.

15 Mannschaften davon fünf Osttiroler Vereine kämpften bei guten Platz-
verhältnissen aber schwierigen Wetterbedingungen um den Aufstieg in die 
Oberliga Meisterschaft bzw. um den Klassenerhalt. Nur der 1. OEV Lienz mit 
den Spielern Gerhard Ploner Sen., Gerhard Ploner Jun., Raimund Persterer 
und Harald Schrott konnten sich mit den Nordtiroler Moarschaften messen 
und erreichte letztendlich den ausgezeichneten 2. Platz und wird den Bezirk 
Osttirol bei der Oberliga Meisterschaft 2008 wieder vertreten.

Die Aufsteiger in die Oberliga
1. EV Niederndorf 21 Pkt.
2. Erster OEV Lienz 18 Pkt./1,590
3. SV Langkampfen 18 Pkt./1,406
• 4. SV Aschau/Lang Baustoffe 18 Pkt./1,402 
• 5. ESV Wörgl 18 Pkt./1,176

Steher in dieser Liga 
EV Walchsee und SV Breitenbach

Weitere Platzierungen der Osttiroler Vereine   
• 10. SV Nussdorf/Debant-Liebenberger 
• 11. EV UWE Thal 
• 13. TSU RAIKA Abfaltersbach 
• 15. LEV Minus 3

       1. OEV Lienz schafft 
            den Aufstieg in die 
       Oberliga, wird hinter 
         Unterliga Ost-
      Champion EV Niederndorf 
    ausgezeichneter Zweiter

TLEV
Unterliga Ost-Meisterschaft

im Stocksport 
Mannschaftsspiel

Bericht und Fotos: Doris Salcher

EV Niederndorf

1. OEV Lienz

SV Langkampfen
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TLEV
Landesliga-Meisterschaft

Herren
im Stocksport 

Mannschaftsspiel
  SV RAIKA Längenfeld schafft den 
        Aufstieg in die Bundesliga, 
     ESV Kirchbichl und EV Niederndorf 
            auf dem Siegespodest

Bericht, Fotos: Doris Salcher, Hannes Kassegger

Der Bezirk Osttirol war am Samstag, den 2. und 
Sonntag, den 3. Juni 2007 Austragender der Tiroler 
Landesliga- Meisterschaft der Herren. Da für eine 
solche Liga in Osttirol keine Halle zur Verfügung 

steht, wurde Kontakt mit der Familie Trunk bzw. mit 
dem EC Dellach/Drau aufgenommen und das Problem 
war gelöst. 

Zum Sportlichen:

Am Samstag wurde die Meisterschaft in zwei Gruppen 
– am Vormittag mit 15 und am Nachmittag mit 15 Mann-

schaften – durchgeführt. Bereits am ersten Tag konnten zahl-
reiche prominente Personen wie Kärntens Landessportrat Dr. 
Wolfgang Schantl, Bürgermeister der Gemeinde Dellach/Drau 
DI Ambros Wernisch, LA Alfred Tiefnig, Hausherr Klaus Trunk, 
Obmann Florian Trunk sowie als Wettbewerbsleiter unser 
Fachwart des TLEV Ing. Karl Rosenberger, als Schiedsrich-
ter den Pressechef des TLEV Hannes Kassegger und nicht 
zu vergessen – die zahlreichen Fans und Stocksportler 
verschiedener Vereine begrüßt werden. Einziger Osttiroler 
Verein, der sich für die Landesliga qualifizieren konnte, war 

TSU Raika Oberlienz mit den Stocksportlern Reinfried Ragger, 
Wilfried Lercher, Georg Lercher und Roman Pichlkostner. Am 
Abend stand erfreulicherweise fest, dass TSU RAIKA Oberlienz 

am zweiten Spieltag in der Aufstiegsgruppe mitspielen wird. Am 
Sonntag dann wurde pünktlich der zweite Tag dieser Meisterschaft ange-
pfiffen und mit den Abstiegsspielen begonnen. Die Mannschaften der Ränge 

Datum: Samstag, 2. und  
Sonntag, 3. Juni 2007

Veranstalter:  Tiroler Landes-Eis- und  
Stocksportverband (TLEV)

Durchführung:  Bezirksverband Osttirol
Austragungsort:  Stocksporthalle Dellach/Drau (K)
Wettbewerbsleitung:  Ing. Karl Rosenberger
Schiedsrichter:  Hannes Kassegger
Schriftführer:  Florian Trunk

Tirols Champion SV RAIKA Längenfeld: Andreas Moitzi, Florian Auer, Alfred Pichler, 
Wolfgang Scheiber mit BÖE JFW und Hausherrn Klaus Trunk
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Landesliga-Meisterschaft
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Endergebnis
1. SV  RAIKA Längenfeld (Andreas Moitzi, Florian Auer, Alfred Pichler, Wolfgang 
Scheiber)
2. ESV Kirchbichl (Andreas Spitzenstätter, Helmut Spitzenstätter, Herbert Hauser, Uwe 
Taxer, Josef Kuen)
3. EV Niederndorf (Josef Kraisser, Robert Atzl, Reinhard Schreder, Reinhard Tiefen-
thaler)
• 4. SC Breitenwang • 5. EV Niederbreitenbach • 6. EV Angerberg • 7. ESV Pfaffenh-
ofen • 8. SV Aschau Lang Baustoffe • 9. ESV Bad Häring • 10. ESV Vomperbach • 11. 
EV Fritzens • 12. SC Volksbank Schwaz • 13. SEC Aurach • 14. TSU Raika Oberlienz 
• 15. ESV Wörgl • 16. EV Wiesing • 17. ESV Brandenberg • 18. SV Jenbach • 19. EV 
Breitenbach • 20. EV Steinach • 21. EV Kundl • 22. EV Tirol • 23. SC Breitenwang • 
24. SC Schwaz Volksbank • 25. SR Oberlangkampfen • 26. ESK Wattens • 27. ESV 
Lechaschau • 28. ESV Schwoich • 29. EV Kundl • 30. SV Volders

16 bis 30 spielten in einem k. o.-System um die jeweilige Platzierung 
bzw. um den Klassenerhalt. Später wurde dann mit den Aufstiegsspielen 
begonnen, wobei TSU RAIKA Oberlienz in diesem k. o.-System letztend-

lich auf dem 14. Rang landete 
und in der Landesliga als Steher 
verbleibt. Favorit SV Längenfeld 
konnte schon in den Aufstiegs-
spielen und dann in weiterer Folge 
im Halbfinale sein Können unter 
Beweis stellen. Im Finalspiel ver-
wiesen der SV Längenfeld mit den 
Spielern Andreas Moitzi, Florian 
Auer, Alfred Pichler und Wolfgang 
Scheiber ihren Gegner, den ESV 
Kirchbichl mit einem klaren 34:9-

Sieg auf den noch immerhin ausgezeichneten zweiten Platz. Somit konnte 
der SV Längenfeld das Land Tirol bei der Bundesliga Meisterschaft am 30. 
Juni und 1. Juli 2007 in Althofen (K) vertreten.

Bei der Siegerehrung in der Stocksporthalle Trunk konnte Bezirksobmann 
Sepp Strieder neben den vielen noch anwesenden Stocksportlern zahl-
reiches Publikum sowie die Hausherren Klaus und Florian Trunk begrüßen. 
Nach Dankesworten unseres Bezirkobmannes wurde das Mikrophon an 
Fachwart Ing. Karl Rosenberger und Hausherrn Klaus Trunk übergeben – 
beide äußerten sich lobend über die Durchführung dieser Meisterschaft.

ESV Kirchbichl: Andreas Spitzenstätter, 
Helmut Spitzenstätter, Herbert Hauser, 
Uwe Taxer, Josef Kuen

SV Niederndorf: Josef Kraisser, Robert Atzl, Reinhard Schreder, Reinhard Tiefenthaler

TSU RAIKA Oberlienz – einziger Teilnehmer Osttirols schafft 
den Verbleib in der Landesliga

Bezirksobmann Sepp Strieder,  
BÖE Herrenfachwart Ing. Karl Rosenberger
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SV Nussdorf/Debant-
Liebenberger

Stocksport-Turnier
Herren und Mixed

Datum: Samstag, 25. August 2007
Veranstalter/ SV Nussdorf/Debant-
Durchführung:  Liebenberger
Austragungsort:  Stocksportanlage Debant/ 

Eishockeystadion Debant
Wettbewerbsleitung:  Maria Pfurner, Doris Salcher
Schiedsrichter:  Doris Salcher, Sepp Gosch
Schriftführer:  Markus Salcher

            SV Nussdorf/Debant-Liebenberger gewinnt 
  souverän das Heimturnier, ER St. Peter Honeywell/KBW (K) 
               bleibt ohne Verlustpunkte und feiert Mixed-Sieg 
      vor ESV Hochpustertal (OT) und SV Längenfeld (T)

Am 25. August konnte der SV Nussdorf/Debant-Liebenberger auf seinen 
beiden Stocksportanlagen wieder neun Mixed- und 29 Herrenmann-
schaften begrüßen. Beim Mixedturnier eroberte die Mannschaft des 
ER St. Peter Honeywell/KBW (K) ohne Verlustpunkte den ersten Platz. 
Auf Rang zwei mit nur zwei Punkten Rückstand die Osttiroler Mann-
schaft des ESV Hochpustertal mit Erika Strieder, Annelies Vergeiner, 
Franz Moosmann und Hansi Müller. Bei der anschließenden Siegereh-
rung konnte Obfrau Doris Salcher den Sportvereinsobmann Sepp Peer 
begrüßen, der selbst gerade sportlich am Fußballplatz aktiv war. Beim 
Herrenturnier wurden spannende Einzelspiele beobachtet. Unsere Heim-
mannschaft nur als Ersatz für eine am Vorabend abgesagte Mannschaft 
eingesprungen, konnte mit nur einer Niederlage den Gruppensieg nach 

Bericht und Fotos: Doris Salcher

Hause spielen. Beim anschließenden Finalspiel gegen den Sieger der 
Gruppe B – dem EC Irging II (GER) zeigte die „Liebenberger Crew“ zu 
Beginn mit einem Rückstand von 0:14 einen leichten Knick, entschied 
aber in Folge die restlichen Kehren für sich, gewann somit das Finale 
mit 18:14-Stockpunkten und holte den Wanderpokal des SV Nussdorf/
Debant-Liebenberger für ein Jahr nach Hause. Um Platz drei und vier 
spielten EV Rapid Sparkasse Lienz und  EV ASKÖ Möllbrücke. Die Kärnt-
ner behielten mit einem 19:11-Sieg die Oberhand und schafften den 
Sprung auf Stockerl. Bei der Siegerehrung des Herrenturnieres begrüßte 
die Obfrau das Gemeindeoberhaupt Bürgermeister Ing. Andreas Pfur-
ner, welcher Gruß- und Dankesworte von Seiten der Marktgemeinde 
überbrachte.

ESV Hochpustertal



TIROL 

Daube 16/2007   81

Datum: Samstag, 25. August 2007
Veranstalter/ SV Nussdorf/Debant-
Durchführung:  Liebenberger
Austragungsort:  Stocksportanlage Debant/ 

Eishockeystadion Debant
Wettbewerbsleitung:  Maria Pfurner, Doris Salcher
Schiedsrichter:  Doris Salcher, Sepp Gosch
Schriftführer:  Markus Salcher

Finale (um die Wandertrophäe) 
1. SV Nussdorf/Debant-Liebenberger (OT) 18:14 (Peter 
Walchensteiner, Harald Walchensteiner, Bernhard Lenzhofer, 
Emanuel Berger, Christian Berger)
2. EC Irging II (GER) 14:18 (Karl Schwinghammer, Gerhard 
Obermaier, Gottfried Bauer, Josef Spielbauer) 
3. EV ASKÖ Möllbrücke (K) 19:11 (Meinolf Pichler, Seba-
stian Rainer, Gert Tengg, Dietmar Wernig)
• 4. EV Rapid Sparkasse Lienz  (OT)11:19 

Gruppe A
1. SV Nussdorf/Debant-Liebenberger (OT) 26 Pkt./5,172
2. EV ASKÖ Möllbrücke (K) 20 Pkt.
3. ESV UNION Lainach I (K)18 Pkt./1,193
• 4. HSV Lienz/Getränke Leiner 18 Pkt./0,975 • 5. Erster 
EV Sparkasse Stattersdorf 17 Pkt./1,278 • 6. EV RAIKA 
Berg/Drau 17 Pkt./1,176 • 7. EV UWE Thal 16 Pkt. • 8. TSU 
RAIKA Oberlienz 14 Pkt./281 • 9. HSV Spittal/Drau-KBW 14 
Pkt./1,233 • 10. EC Irging I (GER) 13 Pkt. • 11. ASKÖ Maria 
Saal/KBW I 12 Pkt. • 12. SV UNION RAIKA Greifenburg 9 Pkt. 
• 13. WSG Volksbank Radenthein 8 Pkt./0,616 • 14. ASKÖ 
EC Dellach/Drau-Trunk 8 Pkt./0,303

Gruppe B
1. EC Irging II (GER) 24 Pkt.
2. EV Sparkasse Rapid Lienz (OT) 22 Pkt./2,488
3. ASKÖ SV Lendorf (K) 22 Pkt./1,766
• 4. SV Dellach/Drau 19 Pkt. • 5. SV RAIKA Längenfeld 18 Pkt. • 6. BSG Gabor Spit-
tal/Drau 15 Pkt./1,429 • 7. Erster OEV Lienz 15 Pkt./1,000 • 8. TSU RAIKA Matrei 15 
Pkt./0,969 • 9. ASKÖ Irschen/Schaderbau 13 Pkt. • 10. SG Steinfeld 12 Pkt. • 11. 
SV UNION Mörtschach 10 Pkt./0,892 • 12. ESV UNION Lainach II 10 Pkt./0,811 • 13. 
ER RAIBA Bad Kleinkirchheim 9 Pkt. • 14. LEV Minus Drei 6 Pkt. • 15. ASKÖ Maria 
Saal/KBW II 0 Pkt./0,131

Endergebnis Mixed
1. ER St. Peter Honeywell/KBW (K) 16 Pkt. (Heike Janesch, Christa Buchacher, Hans 
Gitschtaler, Manfred Ramusch)
2. ESV Hochpustertal (OT) 14 Pkt. (Erika Strieder, Annelies Vergeiner, Franz Moosma-
nn, Hansi Müller)
3. SV Längenfeld (T) 9 Pkt.
• 4. SGS Spittal/Drau-Pellex 7 Pkt./1,086 • 5. BSG Gabor Spittal/Drau 7 Pkt./0,833 • 
6. ESV Mittewald 7 Pkt./0,750 • 7. ASKÖ Irschen/Schaderbau 6 Pkt. • 8. ESV UNION 
Lainach 4 Pkt. • 9. TSU RAIKA Nikolsdorf 2 Pkt.

ER St. Peter Honeywell-KBW v. l.: SV Nussdorf/Debant Obmann Sepp Peer, Christa 
Buchacher, Manfred Ramusch, Heike Janesch, Hans Gitschtaler, Obfrau Doris Salcher

SV Nussdorf/Debant-Liebenberger v. l.: Bgm. Ing. Andreas Pfurner, Harald Walchensteiner, Christian 
Berger, Bernhard Lenzhofer, Emanuel Berger, Peter Walchensteiner, Doris Salcher

EC Irging II (GER) flankiert von 
Bgm. Ing. Andreas Pfurner (li.) und Doris Salcher (re.)



82   Daube 16/2007

TIROL

Datum: Samstag, 25. und  
Sonntag, 26. August 2007

Veranstalter:  International Federation  
Icestocksport (IFI)

Durchführung:  TSV Kühbach 1924 e. V.
Austragungsort:  Stocksporthalle Kühbach (GER)
Wettbewerbsleitung:  Herbert Schrittenlocher (TSV Kühbach)
Schiedsrichter:  Franz Kebold (TSV Kühbach)
Schriftführer:  Jörg Gamböck (TSV Kühbach)

5. Europa-Grand Prix
Jugend U16

im Stocksport 
Mannschaftsspiel und

Zielwettbewerb
Großartige Erfolge der Jugend U16 
                des SC Breitenwang

Am Samstag den 25.  August 2007 wurde in Kühbach (GER) beim fünften Euro-Grand 
Prix der Jugend U16 der Ziel Einzel- und der Teambewerb im Stocksport durchgeführt. 
Im Einzelbewerb erreichte Mathias Adler (SC Breitenwang) den dritten Rang. Im 
Ziel-Mannschaftsbewerb siegte Mathias mit der Nationalmannschaft I, Alexander 
Hechenblaikner und Christoph Fringer erreichten mit der Nationalmannschaft II 
den vierten Rang.

Am nächsten Tag wurde der Mannschaftsbewerb durchgeführt. Mathias Adler, Lisa 
Adler, Christoph Fringer sowie Alexander und Markus Hechenblaikner spielten unter Öster-
reich II und erreichten den dritten Gesamtrang. Erwähnenswert ist, dass Roland Fringer 
leider verletzt passen musste und Lisa Adler diesen Verlust vollwertig ersetzen konnte. 

Ein solcher Erfolg ist noch KEINER Vereinsmannschaft gelungen. Herzlichen Glückwunsch! 
Siehe auch unter Rubrik IFI.

Bericht und Fotos: Harald Felsberger

v. l.: Mathias Adler, Christoph Fringer, Lisa Adler, 
Alexander Hechenblaikner, Markus Hechenblaikner

Österreich I (2.) – Deutschland I (1.) – Österreich II (3.)
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5. Europa-Grand Prix
Jugend U16

im Stocksport 
Mannschaftsspiel und

Zielwettbewerb

Endergebnis Zielwett- 
bewerb Einzelwertung
• 1. Christoph Schwaiger (AUT) 319 
Pkt. • 2. Thomas Ertl (GER) 310 Pkt. • 
3. Mathias Adler (AUT) 288 Pkt. • 4. 
Engelbert Hess (AUT) 273 Pkt. • 5. Philipp 
Nocker (ITA) 272 Pkt. • 6. Rainer Pfei-
fenberger (AUT) 264 Pkt. • 7. Christoph 
Fringer (AUT) 259 Pkt. • 8. Tobias Bauer 
(GER) 259 Pkt. • 9. Janos Urgyan (HUN) 
258 Pkt. • 10. Mathias Obermair (GER) 
256 Pkt. • 11. Günther Krennleitner (GER) 
255 Pkt. • 12. Thomas Puntigam (AUT) 
255 Pkt. • 13. Christoph Obermair (GER) 
253 Pkt. • 14. Alexander Hechenblaikner 
(AUT) 250 Pkt. • 15. Thomas Fischnaller 
(ITA) 243 Pkt. • 16. Mathias Peischer 
(GER) 242 Pkt. • 17. Andreas Steinauer 
(AUT) 241 Pkt. • 18. Johann Fischer (GER) 
235 Pkt. • 19. Magdalena Karnutsch (ITA) 
220 Pkt. • 20. Verena Ruile (GER) 220 
Pkt. • 21. Michael Kirchler (ITA) 215 Pkt. 
• 22. Nemeth Adam (HUN) 215 Pkt. • 23. 
Markus Hechenblaikner (AUT) 214 Pkt. 
• 24. Florian Dusch (GER) 213 Pkt. • 25. 
Thomas Hanni (ITA) 210 Pkt. • 26. Stefan 
Roalter (ITA) 209 Pkt. • 27. Jon Grass 
(SUI) 205 Pkt. • 28. Andrea Maurer (GER) 
197 Pkt. • 29. Lukas Kohout (CZE) 196 
Pkt. • 30. Thomas Biedermann (SUI) 191 
Pkt. • 31. Patrick Schölzhorn (ITA) 186 
Pkt. • 32. Ivan Tratter (ITA) 185 • 33. Attila 
Papp (HUN) 184 Pkt. • 34. Lisa Adler (AUT) 
183 Pkt. • 35. Pavel Fiala (CZE) 174 Pkt. 
• 36. Ladislav Kuncl (CZE) 171 Pkt. • 37. 
Andri Puorger (SUI) 169 Pkt. • 38. Tomas 
Lenemajer (CZE) 163 Pkt. • 39. Lukas 
Stryncl 161 Pkt. • 40. Szilvia Mihalovics 
(HUN) 154 Pkt. • 41. Ivan Brunner (SUI) 
146 Pkt. • 42. Ewald Domanegg (ITA) 145 
Pkt. • 43. Katharina Kirchler (ITA) 132 Pkt. 
• 44. Jodok Schefer (SUI) 126 Pkt.

Endergebnis Zielwett- 
bewerb Nationenwertung
• 1. Österreich I  328 Pkt. (Mathias Adler, 
Thomas Puntigam, Christoph Schwaiger, 
Rainer Pfeifenberger) • 2. Italien I 265 
Pkt. (Stefan Roalter, Philipp Nocker, Iwan 
Tratter, Patrick Schölzhorn) • 3. Deutsch-
land II 263 Pkt. (Matthias Peischer, Tobias 
Bauer, Mathias Obermair, Verena Ruile) • 
4. Österreich II 243 Pkt. • 5. Deutschland I 
235 Pkt. • 6. Ungarn 187 Pkt. • 7. Tsche-
chien 183 Pkt. • 8. Italien II 182 Pkt. • 9. 
Schweiz 162 Pkt. 

Endergebnis 
Mannschaftsspiel
• 1. Deutschland I 16 Pkt. (Christoph 
Obermair, Johann Fischer, Günther Krenn-
leitner, Thomas Ertl, Andrea Maurer) • 2. 
Österreich I 13 Pkt. (Christoph Schwaiger, 
Rainer Pfeifenberger, Thomas Puntigam, 
Engelbrecht Hess, Andreas Steinauer) • 
3. Österreich II 10 Pkt./1,691 (Mathias 
Adler, Christoph Fringer, Lisa Adler, 
Alexander Hechenblaikner, Markus 
Hechenblaikner) • 4. Deutschland II 10 
Pkt./1,675 • 5. Italien I 8 Pkt. • 6. Italien II 
5 Pkt./0,873 • 7. Ungarn 5 Pkt./0,592 • 8. 
Tschechien 3 Pkt. • 9. Schweiz 2 Pkt.

SG Steinfeld
Stocksport-Turnier um die 

Knappentrophäe
            Osttiroler dominierten Knappenturnier – 
 ein neues Zuhause für die Wandertrophäe in Nussdorf/Debant 

Die SG Steinfeld führte am 1. September ihr Herren-
turnier durch. Es beteiligten sich daran 19 Mann-
schaften aus Oberkärnten und vier Mannschaften 
aus Osttirol. Im Laufe des Turniers erspielten sich 
der  SV Nussdorf/Debant-Liebenberger, ESV Hochpu-
stertal und BW Sachsenburg die ersten drei Plätze. 
Spannend und entscheidend war  das letzte Spiel. SV SV Nuss-
dorf/Debant-Liebenberger erreichte ein Unentschieden gegenü-
ber TSU Raika Oberlienz. ESV Hochpustertal dominierte in der 
direkten Begegnung mit BW Sachsenburg. Somit gewann der 
SV Nussdorf/Debant-Liebenberger als Titelverteidiger das 
Turnier und konnte der Knappentrophäe ein  neues 
zu Hause geben.

Endergebnis
1. SV Nussdorf/Debant-Liebenberger 23 Pkt. 
2. ESV Hochpustertal 22 Pkt.
3. SV BW Sachsenburg 20 Pkt.
• 4. Erster EC Seeboden 19 Pkt. • 5. ESV UNION Lainach 17 
Pkt./1,372 • 6. TSU RAIKA Oberlienz 17 Pkt./1,076 • 7. BSG 
Gabor Spittal/Drau 16 Pkt. • 8. HSV Getränke Leiner 15 Pkt./1,200 
• 9. ASKÖ Lendorf 15 Pkt./1,125 • 10. ER ASKÖ Irschen Schader-
bau 12 Pkt. • 11. SSC RAIKA Döbriach 10 Pkt. • 12. SV RAIKA 
Berg 8 Pkt. • 13. ER RAIBA Bad Kleinkirchheim 7 Pkt. • 14. EV 
Möllbrücke 6 Pkt. • 15. SGS Spittal/Drau-Pellex 3 Pkt.

SV Nussdorf/Debant-Liebenberger v. l.: Peter Walchensteiner, Eva Lenzhofer, Harald Walchensteiner, Bernhard Lenzhofer

Datum: Samstag, 1. September 2007
Veranstalter/  SG Steinfeld
Durchführung:  
Austragungsort:  Stocksportanlage Steinfeld

Bericht und Fotos: Doris Salcher
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20 Jahre
ESV Brandenberg

Beim 20-jährigen Jubiläums-Duo Turnier des ESV Brandenberg nahmen 14 
Herren- und fünf Damenmannschaften teil. Es wurde in vier Gruppen und 
zwei Durchgängen gespielt. Gruppe A gewann der ESK Aschau Brandenberg 
vor dem SV Olympisches Dorf. In der Gruppe B entschied die bessere Note 
des FC Real Kreuth. Die Gruppe C war eine klare Angelegenheit des SSV 
Haiming. Die Gruppe D gewannen die Damen des SV Radfeld.

Herren Gruppe A
1. ESK Aschau Brandenberg 14 Pkt.
2. SV Olympisches Dorf 12 Pkt.
3. EV Kundl 10 Pkt.
• 4. ESK Rattenberg 2 Pkt./0,503 
• 5. EV Galzein 2 Pkt./0,427

Herren Gruppe B
1. FC Real Kreuth (GER) 8 Pkt./1,378
2. SV Brixlegg 8 Pkt./0,790
3. ESV Schwoich 6 Pkt.
• 4. HSV Schwaz I 2 Pkt.

Herren Gruppe C
1. SSV Haiming 16 Pkt.
2. EV Leuchtwurm Wiesing 12 Pkt.
3. ESV Wörgl 6 Pkt.
• 4. ESV Schwoich II  3 Pkt./0,543 
• 5. HSV Schwaz II  3 Pkt./0,361

Damen Gruppe D
1. SV Radfeld 14 Pkt.
2. HSV Schwaz 12 Pkt.
3. EV Angerberg I 8 Pkt.
• 4. ESV Brandenberg 4 Pkt. 
• 5. EV Angerberg II  2 Pkt. 

14 Herren- und fünf Damenmannschaften feierten mit dem ESV Brandenberg

Datum: Freitag, 7. und Samstag, 8. September 2007 
Veranstalter/ ESV Brandenberg
Durchführung:  
Austragungsort:  Stocksportanlage Brandenberg
Wettbewerbsleitung:  Egon Burgstaller
Schiedsrichter:  Günther Dengg
Schriftführer:  Egon Burgstaller

SSV Haiming v. l.: Egon Burgstaller,  
Christian Leitner, Benjamin Leitner, 

Hannes Kassegger

Ehrungen ESV Brandenberg 2007:
Rudi Mühlegger, Schriftführer - 20 Jahre Funktionär 

Reinhard Schwarz, Schriftführer - 20 Jahre Funktionär 
Stefan Burgstaller - 10 Jahre Funktionär 
Erich Lengauer, Obmann-Stv. - 20 Jahre Funktionär
Josef Lengauer - 20 Jahre Mitglied TLEV
Armin Ascher - 20 Jahre Mitglied
Robert Unterrainer - 10 Jahre Funktionär
Otto Rupprechter - 20 Jahre Mitglied
Fritz Auer, eh. Obmann - 15 Jahre Funktionär

Rudi Mühlegger, Reinhard Schwarz,  
Stefan Burgstaller, Erich Lengauer, Josef  

Lengauer, Armin Ascher, Robert Unterrainer, 
Otto Rupprechter, Fritz Auer, Egon Burgstaller



HSV Schwaz
Stocksport-Turnier 
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Datum: Samstag, 22. September 
Veranstalter/ HSV Schwaz
Durchführung:  
Austragungsort:  Stocksportanlage Vomperloch/Vomperbach
Wettbewerbsleitung:  Jochen Rast
Schiedsrichter:  Roman Vorhofer
Schriftführer:  Nathalie Vorhofer

Gruppe A 
1. SV Baustoffe Lang Aschau 15 Pkt. (Paul Steinlechner, Klaus Schweinberger)
2. ESV Ramsau im Zillertal I 14 Pkt./1,917 (Roland Kröll, Willi Kreidl) 
3. ESK Seefeld 14 Pkt./1,254 (Walter Kriegelsteiner, Klaus Rantner)
• 4. EV Leuchtwurm Wiesing 12 Pkt./1,327 • 5. EV Ebbs 12 Pkt./1,287  • 6. ESV Pfaffenhofen I 
11 Pkt. • 7. ESV Vomperbach I 10 Pkt. • 8. ESV Kitzbühel I 8 Pkt. • 9. SV Klausen (ITA) 6 Pkt. • 10. 
ESV HochfilzenI 4 Pkt./0,390 • 11. CDE Dornbirn 4 Pkt./0,327

Bericht und Fotos: Hannes Kassegger  

SV Baustoffe Lang Aschau, EV Rum und ESV Pfaffenhofen III fahren Siege nach Hause
Am 22. September kamen 33 Duo-Herrenmannschaften ins Vomperloch. Bei herr-
lichem Sonnenschein wurde in drei Gruppen zu je 11 Mannschaften gespielt. Gruppe 
A sicherte sich  knapp vor dem ESV Ramsau/Zillertal der SV Baustoffe Lang Aschau 
mit 15 Punkten den Sieg. Gruppe B gewann der EV Rum da die Verfolger ESV Kitzbühel 
II und ESV Pfaffenhofen II Ihr letztes Spiel verloren. Spannend wurde es auch in der 
Gruppe C da der ESV Pfaffenhofen III das letzte Spiel Pause hatte. Aber Sie konnten sich 
auf Ihre  zweite Mannschaft verlassen die den SV Olympisches Dorf gewannen und 
so konnten der ESV Pfaffenhofen III doch noch mit einem Sieg aus dem Vomperloch 
nach Hause fahren.
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Gruppe B
1. EV Rum 16 Pkt. (Christian Dallapozza,  Franz Schreiner)
2. ESV Kitzbühel II 15 Pkt./1,968 (Thomas Zaggl, Bernhard Brunner)
3. ESV Pfaffenhofen II 15/1,710 (Manfred Fritzer, Manfred Meil)
• 4. SVG Stumm 14 Pkt. • 5. SV Jenbach I 10 Pkt./0,956 • 6. EV Uderns 
10 Pkt./0,842 • 7. ESV Brandenberg 8 Pkt. • 8. ESV Hochfilzen II 7 
Pkt./0,787 • 9. ESC Kleinboden 7 Pkt./0,695 • 10. ESV Ramsau im Ziller-
tal II 4 Pkt./0,834 • 11. ESV Innsbruck 4 Pkt./0,483

Gruppe C
1. ESV Pfaffenhofen III 15 Pkt. (Manfred Feichtinger, Manfred Meil)
2. SC Schwaz 14 Pkt. (Sigi Kolger, Andi Schwarz)
3. ESV Vomperbach II 13 Pkt./1,978 (Alois Faller, Thomas Faller)
• 4. SV Olympisches Dorf 13 Pkt./1,978 • 5. ESV Pfaffenhofen IV 13 
Pkt./1,561 • 6. SV RAIKA Volders 10 Pkt./1,037 • 7. SV Jenbach II  10 
Pkt./1,007 • 8. AHP Verbund Zillertal II 8 Pkt. • 9. FC Real Kreuth II 6 
Pkt. • 10. AHP Verbund Zillertal I  4 Pkt./0,574 • 11. FC Real Kreuth I  4 
Pkt./0,359 

v. l.: Klaus Rantner, Walter Kriegelsteiner, Paul 
Streinlechner, Klaus Schweinberger, Willi Kreidl, 
Roland Kröll

Salvenmoser und Sind (SV Olympisches Dorf)

EV Rum

Duo Herren
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Tiroler
Landes-Meisterschaft

im Eisstocksport Datum: Sonntag, 9. September 2007
Veranstalter/ Tiroler Landes-Eis- und
Durchführung:  Stocksportverband (TLEV)
Austragungsort:  Eisarena Kundl
Wettbewerbsleitung:  Silvio Mürkl
Schiedsrichter:  Rudolf Mühlegger und Team
Schriftführer:  Adolf Streng

Landesliga Herren
Die ersten vier qualifizierten sich für die Staatsmeisterschaft am  
15. und 16. September in Linz.
1. Ederegger Michael (EV Angerberg) 352 Pkt. 
2.Taxacher Matthias (EV Angerberg) 335 Pkt .
3. Hechenblaikner Roland (SC Breitenwang) 329 Pkt.
• 4. Gruber Walter (EV Angerberg) 329 Pkt. • 5. Kurz Klaus (EV Kundl) 317 Pkt.  
• 6. Adler Dieter (SC Breitenwang) 312 Pkt. • 7. Margreiter Alois (EV Kundl) 301 Pkt. 
• 8. Praxmarer Siegmar (SV Raika Längenfeld) 295 Pkt. • 9. Eisele Bernhard (ESK 
Aschau Brandenberg) 294 Pkt. • 10. Neumann Peter (EV Angerberg) 291 Pkt. • 11. 
Burgstaller Egon (ESV Brandenberg) 271 Pkt. • 12. Kreidl Raimiund (ESG Haslbach/
Hart) 269 Pkt. • 13. Fassl Hans (SV Raika Jenbach) 268 Pkt. • 14. Herrnstein Günther 
(EV Steinach) 263 Pkt. • 15. Mitterer Egger Andreas (SEC Aurach) 258 Pkt. • 16. 
Sint Andreas (SV Olympisches Dorf) 258 Pkt. • 17. Plank Gerhard ESV Pfaffenhofen) 
257 Pkt. • 18. Mages Karl (ESV Lechaschau) 252 Pkt. • 19. Frank Andreas (SV Raika 
Längenfeld) 243 Pkt. • 20. Lettenbichler Hannes (EV Kundl) 242 Pkt. • 21. Lanner 
Johannes (STC Bruckhäusl) 240 Pkt. • 22. Steidl Werner (HSV Schwaz) 230 Pkt.  
• 23. Eberl Hubert (EV Kundl) 221 Pkt. • 24. Salcher Markus (SV Nussdorf Debant) 
204 Pkt. • 25. Kapeller Josef (SSV Haiming) 192 Pkt. • 26. Nemeth Paul (EV Rum) 
189 Pkt. • 27. Leitner Christian (SSV Haiming) 143 Pkt. 

In der Eisarena Kundl wurden am 9. September die Landesmeisterschaften 
im Stocksport Zielbewerb ausgetragen. Der Bezirk Unterland Mitte konn-
te 142 Teilnehmer aus den acht Bezirken des TLEV begrüßen. Michael 
Ederegger vom EV Angerberg holte sich mit 352 Punkten den Sieg in der 
Landesliga vor seinem Vereinskollegen Matthias Taxacher und Roland 
Hechenblaikner vom SC Breitenwang. Bei den Damen und Damen Ü50 
setzte sich Christa Böck vom EV Leuchtwurm Wiesing durch. Die Senioren-

Bericht und Fotos: Hannes Kassegger  

Landesmeisterschaft Herren 
1. Taxacher Matthias (EV Angerberg) 345 Pkt.
2. Kurz Klaus (EV Kundl) 338 Pkt.
3. Adler Dieter (SC Breitenwang) 329 Pkt.
• 4. Fassl Hans (SV Raika Jenbach) 327 Pkt. • 5. Eisele Bernhard ( ESK Aschau 
Brandenberg) 321 Pkt. • 6. Ederegger Michael (EV Angerberg) 313 Pkt. • 7. Neumann 
Peter (EV Angerberg) 303 Pkt. • 8. Herrnstein Günther (EV Steinach) 301 Pkt.  
• 9. Gruber Walter (EV Angerberg) 294 Pkt. • 10. Praxmarer Siegmar (SV Raika  
Längenfeld) 288 Pkt. • 11. Burgstaller Egon (ESV Brandenberg) 273 Pkt.  
• 12. Margreiter Alois (EV Kundl) 270 Pkt. • 13. Kreidl Raimund (ESG Haslbach/Hart) 
260 Pkt. • 14. Mitterer Egger Andreas (SEC Aurach) 251 Pkt. • 15. Hechenblaikner 
Roland (SC Breitenwang) 236 Pkt.

v. l.: Roland Hechenblaikner (SC Breitenwang), Walter Gruber, 
Matthias Taxacher und Michael Ederegger (alle EV Angerberg)

klasse holte sich auch Michael Ederegger (EV Angerberg). Landesmeister 
wurde Matthias Taxacher. Die Nachwuchsklassen U18 und U16 männlich 
holte sich Stefan Mühlegger vom ESK Aschau Brandenberg. Zwei Landes-
meistertitel U18 und U23 weiblich heimste Andrea Prem vom ESV Pfaffen-
hofen ein. Thomas Erber vom ESC Aurach siegte in der U23 männlich. Die 
Klasse U16 weiblich Lisa Adler und U14 Markus Hechenblaikner gingen 
an den SC Breitenwang.

Zielwettbewerb
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Jugend U16 v. l.: Roland Fringer 
(SC Breitenwang), Josef Maiburger 

(TLEV Fachwart Ziel), Stefan 
Mühlegger (ESK Aschau 

Brandenberg) und 
Alexander Hechen-

blaikner (SC Breiten-
wang)

Die Platzierungen der Osttiroler StocksporterInnen bei den Landesmeisterschaften im Zielwettbewerb: 

Romana Waldner (ESV Hochpustertal)  2. Platz - Vizemeisterin Junioren U23 weiblich 
                                                                 2. Platz - Vizemeisterin Damen

Markus Salcher 2. Platz - Vizemeister  Junioren U23
(SV Nussdorf/Debant-Liebenberger) 24. Platz - Herren

Aljoscha Richter (ESV Mittewald) 6. Platz - Junioren U23

Sascha Richter (ESV Mittewald) 7. Platz - Junioren U23

Rosemarie Strieder (ESV Hochpustertal) 6. Platz - Damen

Doris Salcher  8. Platz - Damen 
SV Nussdorf/Debant-Liebenberger  

Sepp Pfurner 14. Platz - Senioren
SV Nussdorf/Debant-Liebenberger  

Herbert Salcher 17. Platz - Senioren
EV Rapid Sparkasse Lienz  

Damen
Die ersten vier qualifizierten sich für die Staatsmeisterschaft  
am 15. und 16. September in Linz.
1. Böck Christa (EV Leuchtwurm Wiesing) 305 Pkt.
2. Waldner Romana (ESV Hochpustertal) 272 Pkt.
3. Erber Hildegard (SEC Aurach) 256 Pkt.
• 4. Schrof Kerstin (SR Oberlangkampfen) 243 Pkt. • 5. Harrer Monika (ESC Roppen) 
243 Pkt. • 6. Strieder Rosemarie (ESV Hochpustertal) 240 Pkt. • 7. Lanner Roswitha 
(STC Bruckhäusl) 238 Pkt. • 8. Salcher Doris (SV Nussdorf Debant) 229 Pkt.  
• 9. Dorner Jutta (ESK Wattens) 228 Pkt. • 10. Fiegl Marion (SV Raika Längenfeld) 
214 Pkt. • 11. Bischofer Christa (FSV Fiecht Vomp) 210 Pkt. • 12. Wechselberger  
Elisabeth (ESK Wattens) 209 Pkt. • 13. Vorhofer Nathalie (HSV Schwaz) 205 Pkt.  
• 14. Walcher Evelyn (SU Inzing) 204 Pkt. • 15. Glätzle Nicole (SC Breitenwang) 203 
Pkt. • 16. Steinbacher Renate (EV Kundl) 191 Pkt. • 17. Prem Andrea (ESV Pfaffenh-
ofen) 186 Pkt. • 18. Schautzgy Edith (ESF Pinswang) 166 Pkt. • 19. Grad Karin (STC 
Bruckhäusl) 148 Pkt. 

Senioren
Die ersten zwei qualifizierten sich für die österreichische Meisterschaft  
am 15. und 16. September in Linz.
1. Ederegger Michael (EV Angerberg) 338 Pkt.
2. Kurz Klaus (EV Kundl) 332 Pkt.
3. Neumann Peter (EV Angerberg) 327 Pkt.

Am 9.9.2007 fand in Kundl die diesjährige 
Landesmeisterschaft im Zielbewerb statt. 

Markus Salcher, Stocksportler des SV Nuss-
dorf/Debant-Liebenberger startete bei der LM 
Ziel in der Klasse U23 Junioren und konnte 
mit guter Leistung in beiden Runden den 
zweiten Platz erringen. Aufgrund seiner Plat-
zierung hatte Markus Salcher Osttirol bei der 
Staatsmeisterschaft im Zielbewerb am 15. 
und 16. September 2007 in Linz vertreten. 
Hervorragende Leistungen erbrachte auch 
Romana Waldner vom ESV Hochpustertal. Im 
Damenbewerb und bei den weiblichen Juni-
oren U23 belegte sie jeweils den ausgezeich-
neten zweiten Platz.  Als Vizemeisterin hatte 
Fräulein Romana Waldner/Osttirol in beiden 
Bewerben in Linz vertreten.

• 4. Margreiter Alois (EV Kundl) 324 Pkt. • 5. Herrnstein Günther (EV Steinach) 295 
Pkt. • 6. Ernstbrunner Franz (ESC Roppen) 281 Pkt. • 7. Mietzelfeld Horst (EV Kundl) 
270 Pkt. • 8. Juffinger Georg (EV Thiersee) 259 Pkt. • 9. Kreidl Raimund (ESG Hasel-
bach/Hart) 252 Pkt. • 10. Kriegelsteiner Walter (ESK Seefeld) 245 Pkt. • 11. Kapeller 
Josef (SSV Haiming) 243 Pkt. • 12. Blünegger Anton (SV Raika Jenbach) 241 Pkt. • 
13. Baumgartner Herbert (ESK Wattens) 241 Pkt. • 14. Pfurner Josef (SV Nussdorf 
Debant) 236 Pkt. • 15. Schautzgy Herbert (ESF Pinswang) 209 Pkt. • 16. Mages Karl 
(ESV Lechaschau) 207 Pkt.) • 17. Salcher Herbert (EV Rapid Sparkasse Lienz) 205 
Pkt. • 18. Nemeth Paul (EV Rum) 195 Pkt. 

Damen Ü50
Die ersten zwei qualifizierten sich für die österreichische Meisterschaft  
am 15. und 16. September in Linz.
1. Böck Christa (EV Leuchtwurm Wiesing) 297 Pkt.
2. Lanner Roswitha (STC Bruckhäusl) 280 Pkt.
3. Mayer Helga (EV Leuchtwurm Wiesing) 270 Pkt.

• 4. Kapeller Anni (SSV Haiming) 255 Pkt. • 5. Bacher Andrea  
(SV Raika Längenfeld) 193 Pkt. • 6. Schautzgy Edith  

(ESF Pinswang) 182 Pkt. • 7. Provin Beatrix (SV Steinach) 
173 Pkt. • 8. Walcher Evelyn (SU Inzing) 170 Pkt.  
• 9. Schlichther Margreth (ESF Pinswang) 163 Pkt.  
• 10. Mühlegger Leni (ESV Brandenberg) 154 Pkt. 

           Nussdorf/Debant-Liebenberger und ESV Hochpustertal 
                                             haben neue Vize-Landesmeister
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Michael Ederegger (EV Anger-
berg)

Vizemeister Romana Waldner (ESV Hochpustertal) und Markus 
Salcher (SV Nussdorf/Debant-Liebenberger) mit Josef Maibrugger 
(TLEV Fachwart Ziel)

Junioren U23
Die ersten zwei qualifizierten sich für die Österreichischen Meisterschaften am 
15. und 16. September in Linz.
1. Erber Thomas (ESC Aurach) 330 Pkt.
2. Salcher Markus (SV Nussdorf Debant) 283 Pkt.
3. Hörmann Andreas (ESK Mötz) 250 Pkt.
• 4. Müller Martin (SU Inzing) 244 Pkt. • 5. Bischofer Peter (FSV Fiecht/Vomp)  
162 Pkt. • 6. Richter Aljoscha (ESV Mittewald) 150 Pkt. • 7. Richter Sascha  
(ESV Mittewald) 142 Pkt.

Junioren U23 weiblich 
Die ersten zwei qualifizierten sich für die Österreichischen  
Meisterschaften am 15. und 16. September in Linz.
1. Prem Andrea (ESV Pfaffenhofen) 284 Pkt. 
2. Waldner Romana (ESV Hochpustertal) 276 Pkt.
3. Schrof Kerstin (SR Oberlangkampfen) 272 Pkt.
• 4. Vorhofer Natalie (HSV Schwaz) 269 Pkt. • 5. Klaunzer Sara (EV Rum) 185 Pkt.

Jugend U18 
Die ersten zwei qualifizierten sich für die Österreichischen Meisterschaften am 
15. und 16. September in Linz.
1. Mühlegger Stefan (ESK Aschau Brandenberg) 294 Pkt.
2. Adler Mathias (SC Breitenwang) 288 Pkt.
3. Fringer Roland (SC Breitenwang) 261 Pkt.
• 4. Knapp Konstantin (ESV Bad Häring) 249 Pkt. • 5. Eberl Alexander ( EV Kundl) 235 
Pkt. • 6. Wackerle Alexander (ESV Bad Häring) 206 Pkt. • 7. Kaufmann Manuel (ESV 
Bad Häring) 203 Pkt. • 8. Stolz Thomas (EV Matrei) 189 Pkt. • 9. Werlberger Christian 
(EV Breitenbach) 181 Pkt. • 10. Pramesberger Christoph (ESV Bad Häring) 142 Pkt. 

Jugend U18 weiblich 
Die ersten zwei qualifizierten sich für die österreichische  
Meisterschaft am 15. und 16. September in Linz
1. Prem Andrea (ESV Pfaffenhofen) 292 Pkt.
2. Brindlinger Bianca (SV Olympisches Dorf) 184 Pkt.
3. Klaunzer Sara (EV Rum) 158 Pkt.

Jugend U16
Die ersten zwei qualifizierten sich für die österreichische  
Meisterschaft am 15. und 16. September in Linz.
1. Mühlegger Stefan (ESK Aschau Brandenberg) 309 Pkt.
2. Fringer Roland (SC Breitenwang) 305 Pkt.
3. Hechenblaikner Alexander (SC Breitenwang) 270 Pkt.
• 4. Adler Mathias (SC Breitenwang) 262 Pkt. • 5. Wackerle Alexander (ESV Bad 
Häring) 252 Pkt. • 6. Knapp Alexander (ESV Bad Häring) 242 Pkt. • 7. Fringer  
Christoph (SC Breitenwang) 240 Pkt. • 8. Kreidl Thomas (ESG Haselbach/Hart)  
185 Pkt. • 9. Kaindl Philipp (EV Breitenbach) 180 Pkt. • 10. Pramesberger Christoph 
(ESV Bad Häring) 176 Pkt. • 11. Peer Stefan (EV Steinach) 125 Pkt. • 12. Punz Daniel 
(SK Zirl) 124 Pkt.

Jugend U16 weiblich 
Die ersten zwei qualifizierten sich für die österreichische  
Meisterschaft am 15. und 16. September in Linz
1. Adler Lisa (SC Breitenwang) 230 Pkt.
2. Brindlinger Bianca ( SV Olympisches Dorf) 212 Pkt.
3. Mürkl Iris (SC Breitenwang) 161 Pkt.
• 4. Mürkl Sabrina (SC Breitenwang) 113 Pkt.

Schüler/Jugend U14
Die ersten zwei qualifizierten sich für die österreichische  
Meisterschaft am 15. und 16. September in Linz
1. Hechenblaikner Markus (SC Breitenwang) 132 Pkt. 
2. Punz Daniel (SK Zirl) 117 Pkt.
3. Mürkl Iris (SC Breitenwang) 111 Pkt.
• 4. Fringer Roland (SC Breitenwang) 111 Pkt. • 5. Lanner Christian (STC Bruckhäusl) 
111 Pkt. • 6. Adler Lisa (SC Breitenwang) 110 Pkt. • 7. Hechenblaikner Alexander (SC 
Breitenwang) 87 Pkt. • 8. Aigner Clemens (EV Steinach) 85 Pkt. • 9. Mürkl Sabrina 
(SC Breitenwang) 84 Pkt. • 10. Lanner Markus (STC Bruckhäusl) 82 Pkt. • 11. Lanner 
Stefanie (STC Bruckhäusl) 74 Pkt. • 12. Hutter Anton (EV Steinach) 65 Pkt. • 13. 
Kreidl Thomas (ESG Haselbach/Hart) 65 Pkt. • 14. Punz Florian (SK Zirl) 59 Pkt.  
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Am Sonntag 9. September fanden sich 11 Herren und 11  Mixed Mann-
schaften im Ausserfern auf der Stocksportanlage des SV Reutte ein, um 
den Sieg aus der Marktgemeine Reutte mit nach Hause zu nehmen. Bei 
den Herren setzte sich der ESC Götzis knapp vor der SpVgg Lagerlechfeld 
durch. Der ESV Lechaschau wurde vierter und beste Tiroler Mannschaft. Im 
Mixed Bewerb setzte sich der ESC Fischen vor dem EC Mittenwald durch. 
Bester Tiroler Verein wurde der SC Breitenwang auf Rang vier.

Endergebnis Trio Herren
1. ESC Götzis 17 Pkt.
2. SpVgg Lagerlechfeld 16 Pkt.
3. TSV Bernbeuren 13 Pkt. 
• 4. ESV Lechaschau 12 Pkt./1,392 • 5. SF Windach II 12 Pkt./1,340 • 6. SBF 
Pflach 12 Pkt./0,794 • 7. SF Windach I 10 Pkt. • 8. ESV Höfen 9 Pkt. • 9. SSV Vils 4 
Pkt./0,533 • 10. ESC 67 Füssen 4 Pkt./0,467 • 11. SV Elmen 1 Pkt.

SV Reutte
Int. Stocksport-Turnier 

Trio und Mixed
Datum:  Sonntag, 9. September 2007
Veranstalter/Durchführung:  SV Reutte
Austragungsort:   Stocksportanlage Reutte
Wettbewerbsleitung:   Eugen Winkler
Schiedsrichter:   Rudi Pürcher
Schriftführer:   Eugen Winkler

Bericht und Foto: Hannes Kassegger  

               SC Breitenwang und ESV Lechaschau beste Tiroler Teams
         beim internationalen Herren-Trio und Mixed Stocksportturnier in Reutte

Endergebnis Mixed
1. ESC Fischen 19 Pkt.
2. EC Mittenwald 17 Pkt.
3. ESV Gersthofen 13 Pkt./1,528
• 4. SC Breitenwang 13 Pkt./1,417 • 5. ESC Weißenhorn 12 Pkt. • 6. SV Fuchstal 9 
Pkt. • 7. ESV Lechaschau 7 Pkt./1,028 • 8. SV Elmen 7 Pkt./0,683 • 9. TSV Rotten-
buch 6 Pkt./0,578 • 10. ESC Weingarten 6 Pkt./0517 • 11. SV Mattsies 1 Pkt. 

SC Breitenwang v. l.: Karl Baumgartner, Hilde Hechenblaikner, 
Wolfgang Hechenblaikner, Angelika Baumgartner
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Reingard Griesser

TLEV
Unterliga Mixed

Ost/West
EV Pfaffenhofen I siegt klar vor SC Breitenwang und dem ESC Imst
                   EV Kundl I und EV Angeberg schaffen souverän den Aufstieg 

Bericht und Fotos: Hannes Kassegger

Datum: Sonntag, 23. September 2007
Veranstalter:  Tiroler Landes-Eis- und Stocksportverband (TLEV)
Durchführung:  ESV Lechaschau/EV Niederndorf
Austragungsort:  Stocksportanlage Lechaschau (West)/Freizeitanlage 

„Hallo Du”, Ebbs (Ost)t
Wettbewerbsleitung:  Reinhold Jäger (West), Fritz Kitzbichler (Ost)
Schiedsrichter:  Silvio Mürkl (West), Georg Duregger (Ost)
Schriftführer:  Reinhold Jäger (West), Walter Orehounig (Ost)

Unterliga Mixed West: Auf der Stocksportanlage des ESV Lechaschau beherrschte die Familie Meil des ESV Pfaffenhofen 
I bei einem traumhaften Wetter die Unterliga Mixed West ganz klar und gewann diese mit fünf Punkten Vorsprung vor 

dem SC Breitenwang, wo Lisa Adler, die amtierende österreichische Meisterin der U16, mitspielte. Dritter wurde 
der ESC Imst. Die Mannschaft II des ESV Pfaffenhofen schaffte als achtplatzierter auch noch den Aufstieg in die 

Oberliga. 

Unterliga Mixed Ost: Im Veranstaltungszentrum „Hallo Du“ in Ebbs beherrschten der EV Kundl I und der EV 
Angerberg die Unterliga Ost nach Belieben. Spannend verliefen die Spiele um Rang drei bis Rang acht. Der ESV 
Hochfilzen punktegleich mit dem EV Thiersee II sicherte sich durch die bessere Note den achten Rang und somit 

den letzten Aufstiegsplatz in die Oberliga.

Endergebnis Unterliga Mixed West
1. ESV Pfaffenhofen I 23 Pkt. (Reingard Griesser, Elisabeth Meil, Manfred Meil, Martin Meil)

2. SC Breitenwang 18 Pkt./1,492 (Lisa Adler, Martin Adler, Nicole Glätzle, Roland Hechenblaikner)
3. ESC Imst 18 Pkt./1,492 (Gerda Dialer, Alfred Dablander, Margit Fischer, Alfred Kaiser)

• 4. ESK Seefeld 16 Pkt. • 5. ESV Pinswang 14 Pkt. • 6. ESC Roppen 13 Pkt. • 7. EV Tirol 12 Pkt. • 8. ESV Pfaffenhofen II 10 Pkt. • 9. ESV Arzl 
im Pitztal 9 Pkt./1,067 • 10. SV Olympisches Dorf I 9 Pkt./0,837 • 11. SK Völs 7 Pkt./0,569 • 12. SV Olympisches Dorf II 7 Pkt./0,525 • 13. SV 
Mils bei Imst 0 Pkt./0,395

Endergebnis Unterliga Mixed Ost
1. EV Kundl I 25 Pkt. (Klaus Kurz, Alois Margreiter, Anni Eberle, Renate Steinbacher)

2. EV Angerberg 23 Pkt. (Matthias Taxacher, Michael Ellinger, Christine Ellinger, Helga Schwarzenauer, Sonja Gschwentner)
3. EV Angath 18 Pkt. (Klaus Behnke, Harald May, Rosi Brunner, Resi Brunner)
• 4. EV Kundl II 17 Pkt. • 5. EV Niederndorf 16 Pkt./1,654 • 6. SR Oberlangkampfen 16 Pkt./1,216 • 7. STC Bruckhäusl 15 Pkt. • 8. ESV 
Hochfilzen 12 Pkt./1,327 • 9. EV Thiersee II 12 Pkt./0,807 • 10. ESV Ramsau im Zillertal 8 Pkt. • 11. EV Thiersee I 6 Pkt./0,625 • 12. HSV 
Schwaz 6 Pkt./0,575 • 13. STC Bruckhäusl II  4 Pkt./0,458 • 14. ESV Fiecht/Vomp 4 Pkt./0,339

ESV Pfaffenhofen v. l.: Wettbewerbsleiter Reinhold Jäger, Martin Meil, Elisabeth Meil,  
Reingard Griesser, Manfred Meil und Damenfachwart Kurt (Charly) Müller
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Datum: Sonntag, 7. Oktober 2007
Veranstalter/ TSU Raika Nikolsdorf
Durchführung:  
Austragungsort:  Stocksportanlage Nikolsdorf
Wettbewerbsleitung:  Arnold Rud
Schiedsrichter:  Michael Fasching
Schriftführer:  Robert Winkler

TSU Raika Nikolsdorf
Stocksport-Turnier 

Mixed Duo

      SV Nussdorf/Debant Liebenberger II gewinnt 
                    das Mixed Duo-Turnier in Nikolsdorf

Bericht und Fotos: Doris Salcher

Unterliga Mixed
Finale (um den Tagessieg)
1. SV Nussdorf/Debant-Liebenberger II 15:3 (Eva Lenzhofer, Bernhard Lenzhofer)
2. ER St. Peter Honeywell/KBW 3:15 (Christa Buchacher, Hans Gitschtaler)
3. SV Nussdorf/Debant Liebenberger I 23:3 (Doris Salcher, Peter Walchensteiner)
• 4. TSU RAIKA Nikolsdorf 3:23 • 5. ASKÖ Irschen/Schaderbau 21:15 • 6. ESV UNION 
Lainach I 15:21

Gruppe A
1. SV Nussdorf/Debant-Liebenberger II 10 Pkt./2,051 
2. TSU RAIKA Nikolsdorf 10 Pkt./1,605
3. ASKÖ Irschen/Schaderbau II 8 Pkt./1,130    
• 4. ESV UNION Lainach II 8 Pkt./1,076 • 5. ESV Mittewald I 8 Pkt./0,961 • 6. TSU 
RAIKA Lavant I 5 Pkt. • 7. LEV Minus Drei II 3 Pkt. • 8. SV UNION Greifenburg I 1 Pkt.

Am 7. Oktober konnte die TSU RAIKA Nikolsdorf 16 Mixed Duo-Teams auf 
ihrer Stocksportanlage in Nikolsdorf begrüßen. Es wurde in zwei Gruppen 
mit anschließendem Finale gespielt. Beim Finale, wo jeweils die drei 
Erstplatzierten um Rang eins bis sechs spielten, gab es letztendlich klare 
Finalergebnisse.

SV Nussdorf/Debant-Liebenberger I u. II v. l.: Peter Walchen-
steiner, Doris Salcher, Eva Lenzhofer, Bernhard Lenzhofer

Gruppe B
1. ER St. Peter Honeywell/KBW 12 Pkt.
2. SV Nunsdorf/Debant-Liebenberger I 11 Pkt.
3. ESV UNION Lainach I 8 Pkt.
• 4. TSU RAIKA Lavant II 7 Pkt. • 5. ASKÖ Irschen/Schaderbau I 6 Pkt./0,712
• 6. SV UNION Greifenburg II 6 Pkt./0,667 • 7. LEV Minus Drei I 4 Pkt. • 8. ESV Mitte-
wald II 2 Pkt.

Hans Gitschtaler, Christa Buch- 
acher (ER St. Peter Honeywell/KBW
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 Meisterschaften des Landesverbandes Tirol (TLEV) 
Datum, Veranstaltungsort Beginn Veranstalter Bewerb/Anmerkungen 

Sonntag, 7. Oktober 2007
 Eisarena Kundl  TLEV   Oberliga Ost Meisterschaft  im Stocksport – Mixed  

 Eishalle Steinach am Brenner  TLEV Oberliga West Meisterschaft im Stocksport – Mixed
Sonntag, 11. November 2007 
 Halle „Hallo Du“ Ebbs  TLEV Unterliga Ost Meisterschaft – Mixed
 Eisarena Ehrwald  TLEV Unterliga West Meisterschaft – Mixed
Samstag, 24. November 2007    
 Halle „Hallo Du“ Ebbs  TLEV Oberliga Ost Meisterschaft – Herren   

 Eishalle Steinach am Brenner  TLEV Oberliga West Meisterschaft – Herren
Sonntag, 25. November 2007    
 Kunsteisanlage Vomp  TLEV Unterliga Ost Meisterschaft – Damen 

 Eisarena Ehrwald  TLEV Unterliga West Meisterschaft – Damen 

Samstag, 1. Dezember 2007  
 Eisstadion Sillian (Kunsteisstadion Huben), Osttirol  TLEV Unterliga Ost Meisterschaft – Senioren und  Landesmeisterschaft – Junioren U23
 Eishalle Steinach am Brenner  TLEV Unterliga West Meisterschaft – Senioren  

Sonntag, 9. Dezember 2007   
 Eishalle Steinach am Brenner  TLEV Oberliga West Meisterschaft – Mixed und Landesmeisterschaft – Jugend U16
 Eishalle Kundl oder Eishalle Kitzbühel  TLEV  Oberliga Ost Meisterschaft – Mixed
Samstag 15., und Sonntag, 16. Dezember 2007
 Eisarena Kundl  TLEV Landesmeisterschaft – Herren
Sonntag, 16. Dezember 2007 
 Eisarena Kundl  TLEV Landesmeisterschaft  – Jugend U18
Samstag, 5. Jänner 2008
 Eishalle Steinach am Brenner  TLEV Landesmeisterschaft– Mixed
Sonntag, 6. Jänner 2008
 Halle „Hallo Du“ Ebbs  TLEV Landesmeisterschaften/Landesliga – Zielbewerb alle Klassen
Samstag, 12. Jänner 2008
 Halle „Hallo Du“ Ebbs  TLEV Landesmeisterschaft – Senioren
Sonntag, 13. Jänner 2008 
 Eishalle Pfronten (Deutschland)  TLEV   Landesmeisterschaft – Damen
Sonntag, 27. Jänner 2008
 Kunsteisanlage Römerpark Rum  TLEV Landesmeisterschaft – Schüler/Jugend U14
Samstag, 9. Februar 2008
 Eishalle Pfronten (Deutschland)  TLEV Landesmeisterschaft – Herren
Samstag, 16. Februar 2008 
 Eishalle Kundl oder Eishalle Kitzbühel  TLEV Unterliga Ost Meisterschaft – Herren
 Kunsteisanlage Imst  TLEV Unterliga West Meisterschaft – Herren

 Allgemeine Eis- und Stocksportturniere 
Datum, Veranstaltungsort Beginn Veranstalter Bewerb/Anmerkungen 

Samstag, 17. November 2007  
 Kunsteisplatz Völs 07.30 Uhr SK Völs 8. Internationales Blasiusturnier – Wandertrophäe (Tel. +43(0)512/932018)

92   Daube 16/2007

Tiroler Landes- Eis- und Stocksportverband:
Sonntag, 11. November 2007 
Generalversammlung des TLEV beim Jagerwirt in Volders

Informationen

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungs-
Kalender
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Duo Landes-Meisterschaften
Bericht Seite 105



Vorwort

Herbert List, Präsident des Landesverbandes der 
Vorarlberger Eis- und Stocksportler

Kontaktadresse:
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VORARLBERG

Jörn Vogelauer
Tel. +43(0)664/3579779
E-Mail: joern.vogelauer@cable.vol.at

Jörn Vogelauer, Geschäftsführer LV Vorarlberg

Liebe Leserinnen und Leser,

Ich freue mich, dass der Landesverband Vorarlberg in der „Daube“ eine 
Plattform bekommt, um seine Aktivitäten und Resultate in einer sehr gut 
konzipierten Sportzeitschrift für den Eis- und Stocksport präsentieren zu 
können. 

Wir als kleiner Landesverband sind sehr froh, uns einem breiten und 
fachinteressierten Publikum vorstellen zu dürfen. In den nächsten Jahren 
werden wir in Vorarlberg einige Großanlässe durchführen, die eine große 
Öffentlichkeitsarbeit von uns verlangen. 

Dies sind vor allen die Nachwuchs-EM 2009, die Staatsmeisterschaft der 
Herren 2008, die Bundesliga 2009 und auch die Bundesversammlung und 
die Präsidentenkonferenz findet 2009 bei uns im Ländle statt. Ebenfalls 
begehen wir im Jahre 2009 unser 75-Jahr-Jubiläum. 

Da es vor allem bei uns im Westen sehr schwierig ist, Gehör in den öffent-
lichen Medien zu erhalten, glaube ich, dass wir in der Sportfachzeitschrift 
unseres Kollegen Walter Dobernig doch sehr viele Eis- und Stocksportin-
teressierte erreichen können. 

Ich hoffe aber auch, dass viele in Vorarlberg diese hervorragend auf-
gemachte Sportzeitschrift abonnieren werden und wünsche Walter mit 
seinem Team viel Erfolg.

        
Landesverband der Vorarlberger     
Eis- und Stocksportler

        
Herbert List, Präsident  

 
Als Geschäftsführer und Stellvertreter unseres Präsidenten Herbert List 
freut es mich persönlich, sowie den ganzen Landesverband der Vorarl-
berger Eis- und Stocksportler, dass die Stocksportzeitung „DAUBE“ sich 
entschlossen hat, über die Region Kärnten hinaus zu gehen und sich 
über das ganze  Bundesgebiet auszuweiten. Die DAUBE ist sicher eine 
Bereicherung für den Eis- und Stocksport. Ein hochwertiges Magazin mit 
Fotos und Berichten von höchster Qualität. Dass neben der bundesweiten 
Berichtserstattung nun auch noch die Bundesländer über ihre eigenen 
Lokalteile verfügen und diese selber gestalten können, finde ich eine tolle 
Sache. Natürlich kommt da auf die Landesverbände sehr viel Arbeit zu, 
die wir Funktionäre mit dem Herausgeber Walter Dobernig gerne für den 
Eis- und Stocksport leisten.

Walter Dobernig geht mit einer Professionalität zur Sache, dass man ihm 
dazu nur gratulieren kann, in kurzer Zeit so ein Magazin aus dem Nichts 
zu erschaffen. Walter, mach weiter so! Natürlich braucht es für so eine 
Zeitschrift auch Abonnenten. Darum bitten alle Landesverbände: Abonniert 
die DAUBE bei euren Geschäftsstellen oder direkt bei Walter! 

Für Berichte aus Vorarlberg von Meisterschaften und Turnieren ist die 
Geschäftstelle verantwortlich – diese sind auch dahin zu senden. 

In diesem Sinne Stock Heil!

Jörn VogelauerAbo-Bestellungen:
Walter Dobernig
Heftgasse 2, 9560 Feldkirchen i. K.
Tel./Fax +43(0)4276/48573 oder +43(0)664/3825454
E-Mail: office@daube.co.at
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Datum: Sonntag, 29. April 2007
Veranstalter/ Landesverband der Vorarlberger
Durchführung:  Eis- und Stocksportler
Austragungsort:  Salzmannhalle Fussach
Wettbewerbsleitung:  Bruno Abram, Herbert List
Schiedsrichter:  Bruno Abram, Herbert List
Schriftführer:  Christian Hafner

Endergebnis
1. ESV Egg II 18 Pkt. (Beate Zengerle, Christa Troy, Günter Robosch, Johann Kendl-
bacher)
2. EC Hörbranz 15 Pkt. (Franz Gauster, Armin Gauster, Martha Gauster, Erika Müller-
Kassegger)
3. EK Bürs 13 Pkt. (Sophie Allmer, Magdalena Witting, Hans Frißnegg, Peter Virag)
• 4. SSK Mäder/Brauchart 12 Pkt. • 5. ESSV Lustenau 11 Pkt./1,068 • 6. SSK Mäder/
Schuler 11 Pkt./1,053 • 7. ESC Bregenz 10 Pkt. • 8. CdE Dornbirn/Hafner 7 Pkt. • 9. 
CdE Dornbirn/Vogelauer 5 Pkt. • 10. ESV Egg I 4 Pkt./0,584 • 11. SV Kleinwalsertal 4 
Pkt./0,448

       Vorarlbergs Mixed-Champion heißt 
 ESV Egg II – EC Hörbranz und EK Bürs 
      erobern die Podestplätze zwei und drei

Bericht und Fotos: Jörn Vogelauer

ESV Egg II

EC Hörbranz

EK Bürs

Vorarlberger
Landes-Meisterschaft

Mixed
im Stocksport 

Mannschaftsspiel
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Datum: Dienstag, 1. Mai 2007
Veranstalter/ Landesverband der Vorarlberger
Durchführung:  Eis- und Stocksportler
Austragungsort:  Salzmannhalle Fussach
Wettbewerbsleitung:  Bruno Abram
Schiedsrichter:  Wilfried Simon
Schriftführer:  Bruno Abram

Vorarlberger
Landes-Meisterschaft

Bericht und Fotos: Jörn Vogelauer

Endergebnis
1. ESV Egg 16 Pkt. (Norbert Oberhauser, Johann Kendlbacher, Harald Comper, Peter Maier)
2. EC Hörbranz 14 Pkt. (Franz Gauster, Adolf Ausserwinkler, Franz Spielhofer, Alois Marinelli, Helmut Tagwerker)
3. ESC Bludenz 12 Pkt./1,393 (Kurt Liebminger) Peter Raunegger, Kurt Wandruschka, Erwin Mayer, Kurt Siegl)
• 4. ESSV Lustenau 12 Pkt./1,222 • 5. ESC Carinthia Dornbirn 10 Pkt./1,157 • 6. SSK Mäder 10 Pkt./1,022 
• 7. ESC Hard 10 Pkt./0,801 • 8. ESC 
Bregenz 8 Pkt./1,178 • 9. SV Lochau 
8 Pkt./0,641 • 10. CdE Dornbirn 6 
Pkt./0,591 • 11. CA-EV Rankweil 6 
Pkt./0,484

ESV Egg stellt Vorarlbergs bestes Seniorenteam und 
gewinnt vor EC Hörbranz und ESC Bludenz die Landes-
meisterschaft

ESV Egg

EC Hörbranz ESC Bludenz

Senioren
im Stocksport 

Mannschaftsspiel
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Datum: Samstag, 5. Mai 2007
Veranstalter/ Landesverband der Vorarlberger
Durchführung:  Eis- und Stocksportler
Austragungsort:  Salzmannhalle Fussach
Wettbewerbsleitung:  Bruno Abram
Schiedsrichter:  Franz Loacker
Schriftführer:  Bruno Abram

      ESV Egg feiert Sieg in der 1. Landesklasse, 
 im Spitzenfeld EK Bürs und ESSV Lustenau

Endergebnis
1. ESV Egg 10 Pkt./1,217 (Norbert Oberhauser, Johann 
Kendlbacher, Jürgen Nenning, Bernhard Pichler)
2. EK Bürs 10 Pkt./1,100 (Peter Virag, Sigi Stadlmayr, Otto 
Buchmayr, Kurt Vonbank, Robert Doblander)
3. ESSV Lustenau 8 Pkt./1,395 (Gerhard Kögler, Wilfried 
Simon, Martin List, Markus Tscherner)
• 4. SV Lochau 8 Pkt./0,972 • 5. CdE Dornbirn/Wohnbau-
team 4 Pkt.

Bericht und Fotos: Jörn Vogelauer

ESV Egg

EK Bürs

ESSV Lustenau

Mannschaftsspiel

Vorarlberger
1. Landesklasse-Meisterschaft

Herren
im Stocksport 

Mannschaftsspiel
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Endergebnis
1. EC Hörbranz 17:6 (Franz Gauster, Armin Gauster, Adolf Ausserwinkler, Alois Marinelli, Helmut 
Tagwerker) 
2. ESC Carinthia 6:17 (Franz Tripold, Willi Fleck, Mario Tavernaro, Viktor Jost, Hubert Kaiser) 
3. SSK Mäder/Deissenberger 18:9 (Franz Petritsch, Andreas Suppan, Anton Brauchart, Erich  
Schuler)
• 4. ESC Hard 9:18 • 5. SV Lochau 15:13 • 6. ESSV Lustenau 13:15 • 7. ESC Bregenz/Pettauer 9:9 
• 8. CdE Dornbirn/Wohnbauteam 9:9 • 9. ESC Bludenz 28:8 • 10. STV Dornbirn 8:28 • 11. ESC Bre-
genz I 27:7 • 12. CA-EV Rankweil I 7:27 • 13. ESC Nenzing 21:3 • 14. ESC Götzis 3:21 • 15. CA-EV 
Rankweil II (nicht angetreten)

Vorrunde
1. ESC Hard 20 Pkt./2,008 
2. EC Hörbranz 20 Pkt./1,889 
3. SSK Mäder/Deissenberger 19 Pkt.
• 4. SV Lochau 18 Pkt./1,685 • 5. ESSV Lustenau 18 Pkt./1,322 • 6. ESC Carinthia 16 Pkt. • 7. ESC 
Bregenz/Pettauer 15 Pkt./1,404 • 8. CdE Dornbirn/Wohnbauteam 15 Pkt./1,177 • 9. ESC Bregenz I 
13 Pkt./1,005 • 10. ESC Götzis 12 Pkt. • 11. CA-EV Rankweil I 6 Pkt. • 12. ESC Nenzing 4 Pkt./0,443 
• 13. ESC Bludenz 4 Pkt./0,433 • 14. STV Dornbirn 2 Pkt. • 15. CA-EV Rankweil II (nicht angetreten)

Datum: Samstag, 5. und  
Sonntag, 6. Mai 2007

Veranstalter/ Landesverband der Vorarlberger
Durchführung:  Eis- und Stocksportler
Austragungsort:  Salzmannhalle Fussach
Wettbewerbsleitung:  Bruno Abram
Schiedsrichter:  Franz Loacker
Schriftführer:  Bruno Abram

Bericht und Fotos: Jörn Vogelauer

       Landesmeisterschaft Herren „fest in 
 Hörbranzer Hand“ – EC Hörbranz triumphiert vor 
          ESC Carinthia und SSK Mäder/Deissenberger

Nach der Vorrunde punktegleich mit ESC Hard noch an zweiter Stelle gelegen, brillierte 
der EC Hörbranz am zweiten Spieltag mit einer kompakten Mannschaftsleistung. Franz 
Gauster & Co. blieben nach sechs Bahnspielen im Platzierungsspiel gegen den ESC 
Carinthia mit 17:6 erfolgreich und konnten verdient den Landesmeistertitel feiern. Der 
nach der Vorrunde in Führung liegende ESC Hard fiel auf den vierten Rang zurück. Einzig 
SSK Mäder/Deissenberger konnte die gute Platzierung vom Vortag halten und eroberte 
den dritten Podestplatz.

EC Hörbranz

ESC Carinthia

SSK Mäder-Deissenberger

Vorarlberger
Landes-Meisterschaft

Herren
im Stocksport 

Mannschaftsspiel
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Datum: Sonntag, 6. Mai 2007
Veranstalter/ Landesverband der Vorarlberger
Durchführung:  Eis- und Stocksportler
Austragungsort:  Salzmannhalle Fussach
Wettbewerbsleitung:  Bruno Abram
Schiedsrichter:  Franz Loacker
Schriftführer:  Bruno Abram

Bericht und Fotos: Jörn Vogelauer

Endergebnis
1. ESV Egg 17 Pkt. (Christa Troy, Beate Zengerle,  
Waltraud Oberhauser, Helga Tscherner, Monika Bruckschlegel)
2. ESC Bregenz/Raiffeisen 14 Pkt. (Roswitha Denifl,  
Susanne Sohm-Armellini, Christine Mangeng, Caroline  
Mangeng, Annelies Feuerstein)
3. SSK Mäder 11 Pkt. (Maria Brauchart, Steffi Hintergger, Monika Suppan,  
Berta Broger)
• 4. CdE Dornbirn/Wohnbauteam 10 Pkt. • 5. CdE Dornbirn 8 Pkt. • 6. EK Bürs 2 Pkt. 

     ESV Eggs Damen 
erobern den 
 Landesmeistertitel 
vor ESC Bregenz/
Raiffeisen und 
        SSK Mäder

ESV Egg SSK Mäder

ESC Bregenz-Raiffeisen

Vorarlberger
Landes-Meisterschaft

Damen
im Stocksport 

Mannschaftsspiel
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ASVÖ
Landes-Meisterschaft

Herren
im Eisstocksport 

Mannschaftsspiel
Datum: Sonntag, 10. Juni 2007 
Veranstalter: ASVÖ Allgemeiner Sportverband Vorarlberg
Durchführung:  SV Lochau
Austragungsort:  Stocksportanlage des SV Lochau
Wettbewerbsleitung:  Hermine Hafner
Schiedsrichter:  Hermina Hafner
Schriftführer:  Jörn Vogelauer

Bericht und Fotos: Jörn Vogelauer

CdE Dornbirn siegt in Lochau

Auf der Stocksportanlage in Lochau kam es zur Austragung der ASVÖ Landesmeister-
schaft Herren. Im Beisein des ASVÖ Präsidenten Hans Ludescher setzte sich das neu 
formierte Team des CdE Dornbirn ganz nach oben aufs Stockerl und löste das Ticket 
zum ASVÖ Bundescup am 1. September 2007 in Kaindorf (ST). 

SV Lochau I Sohm mit ASVÖ Präsident Hans Ludescher; 
Cde Wohnbauteam Dornbirn; SV Lochau III 

Die nächste Ausgabe mit Übergang in 
die Eisstocksport-Saison erscheint am

14. Dezember 2007

Redaktionsschluss: 16. November 2007

Endergebnis
1. CdE Dornbirn 12 Pkt. (Jörn Vogelauer, Mario Lampl, Markus LUKAS, Horst Hafner)
2. SV Lochau I Sohm 11 Pkt. (Christoph Sohm, Stefan Pienz, Harald Glanznig, Heinz Schmölzer)
3. SV Lochau III 10 Pkt./1,621 (Robert Pienz, Harald Rüscher Harald, Wolfgang Rüscher, Johann Tscherner)
• 4. SV Lochau II 10 Pkt.,/1,342 • 5. ESC Götzis 9 Pkt. • 6. CdE Dornbirn Senioren 8 Pkt. • 7. ESSV Lustenau 6 Pkt. • 8. ESC Hohenems 4 Pkt. • 9. ESC Hard 2 Pkt.
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CdE Dornbirn
Stocksport-Turnier 

Ergebnisse:
Finale Vormittag (um den Turniersieg) 
• 1. EC Hörbranz (V) 35:19  (Franz Gauster, Helmut Tagwerker, Adi Ausserwinkler, Alois 
Marinelli) • 2. EV Freiburger Wölfe (GER) 19:35 (Roland Götze, Roland Flamm, Timo 
Mössinger, Dieter Mössinger)

Finale Nachmittag (um den Turniersieg) 
• 1. ESV Pfaffenhofen (T) 23:3 (Manfred Meil, Martin Meil, Roland Tanzer, Gerhard Plank) 
• 2. ESC Glashütte (GER) 3:23 (Vinko Jokic, Beate Giess, Arno Weingand, Horst Hafner)

Gruppe A (Vormittag)
• 1. EC Hörbranz (V) 18 Pkt. • 2. ESSV Lustenau Mixed (V) 15 Pkt. • 3. SV Lochau (V) 
14 Pkt. • 4. ASKÖ Gmunden I (OÖ) 12 Pkt. • 5. SSK Mäder (V) 11 Pkt. • 6. SV Fischbach 
I (GER) 9 Pkt. • 7. ESC Zollikon Küssacht (SUI) 8 Pkt./0,808 • 8. ESC Priesendorf (GER) 8 
Pkt./0,678 • 9. ASKÖ Gmunden III (OÖ) 6 Pkt. • 10. ESC Carinthia Dornbirn (V) 5 Pkt. • 11. 
ESV Friedrichshafen (GER) 4 Pkt.

Gruppe B (Vormittag) 
• 1. Freiburger Wölfe (GER) 17 Pkt. • 2. EK Bürs (V) 16 Pkt. • 3. SV Fischbach Mixed 
(GER) 15 Pkt. • 4. ESC Schömberg (GER) 13 Pkt. • 5. SV Fischbach III (GER) 11 Pkt. • 6. 
ASKÖ Gmunden (OÖ) 10 Pkt. • 7. SV Casino Kleinwalsertal (V) 8 Pkt. • 8. ESC Hohenems 
(V) 7 Pkt./0,730 • 9. ESSV Lustenau I (V) 7 Pkt./0,670 • 10. ESC Nenzing (V) 6 Pkt. • 11. 
ESC Obersaxen (SUI) 0 Pkt. 

Gruppe C (Nachmittag) 
• 1. ESV Pfaffenhofen (T) 21 Pkt. • 2. TSV Klardorf (GER) 19 Pkt. • 3. ESC Götzis (V) 
18 Pkt. •• 4. SV Raiffeisen Naturns (ITA) 17 Pkt. • 5. ESV Egg (V) 14 Pkt. • 6. Auswahl 
Schweiz(SUI) 12 Pkt. • 7. ESC Arzl i. Pitztal (T) 11 Pkt. • 8. ESC Bregenz (V) 10 Pkt./1,182 
• 9. ESG Esslingen (GER) 10 Pkt./1,022 • 10. SV RAIKA Längenfeld (T) 10 Pkt./0,952 • 
11. Post SV Klagenfurt (K) 9 Pkt. • 12. ASV Latsch (ITA) 3 Pkt. • 13. SU Inzing (T) 2 Pkt.

Gruppe D (Nachmittag)
• 1. ESC Glashütte (GER) 21 Pkt. • 2. Freiburger Wölfe (GER) 17 Pkt. • 3. EK Mötz (T) 
16 Pkt./1,906 • 4. EC Schwangau (GER) 16 Pkt./1,434 • 5. ESG Mönchweiler (GER) 14 
Pkt. • 6. ESC Frauenfeld (SUI) 11 Pkt./1,000 • 7. ERV Schweinfurt (GER) 11 Pkt./0,840 • 
8. ESC Regensdorf (SUI) 11 Pkt./0,720 • 9. ESC Hard (V) 10 Pkt./1,087 • 10. CA-EV Rank-
weil (V) 10 Pkt./0,882 • 11. ESC Bludenz (V) 7 Pkt. • 12. STV Dornbirn (V) 6 Pkt./0,874 • 
13. ESC Brigels (SUI) 6 Pkt./0,457 

  Internationales Turnier mit Mannschaften 
       aus Italien, Schweiz, Deutschland 
   und Österreich – EC Hörbranz (V) und 
              EV Pfaffenhofen (T) feiern Siege

Am 25. August kamen 48 Mannschaften zum Stocksport-Turnier des CdE 
Dornbirn nach Dornbirn. Bei optimalen Wettkampfbedingungen prägten 
spannende Duelle das Turniergeschehen. Im Finale um den Turniersieg am 
Vormittag (2 x elf Mannschaften) trafen die Gruppensieger EC Hörbranz (V) 
und EV Freiburger Wölfe (GER) aufeinander. Endstand 35:19!!  Beim Finale 
am Nachmittag (2 x 13 Mannschaften) trafen der ESV Pfaffenhofen (T) auf 
den ESC Glashütte (D) aufeinander. Endstand 23:3!

Datum:  Samstag, 25. August 2007 
Veranstalter/Durchführung: CdE Dornbirn
Austragungsort:   Stocksportanlage Hermann  

 Gmeiner Park, Dornbirn
Wettbewerbsleitung:   Jörn Vogelauer
Schiedsrichter:   Stefan Endrich
Schriftführer:   Mario Lampl

Bericht und Fotos: Jörn Vogelauer

v. l. EC Hörbranz (V) Franz Gauster, Helmut Tagwerker, Adi Ausserwinkler, Alois Marinelli; Freiburger 
Wölfe (GER): Roland Götze, Roland Flamm, Timo Mössinger, Dieter Mössinger

v. l. ESV Pfaffenhofen (T): Manfred Meil, Martin Meil, Roland Tanzer, Gerhard Plank;  
ESC Glashütte (GER): Vinko Jokic, Beate Giess, Arno Weingand, Horst Hafner
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Vorarlberger
Landes-Meisterschaften

im Stocksport 
Zielwettbewerb

Datum: Sonntag, 2. September 2007
Veranstalter/ Landesverband der Vorarlberger
  Eis- und Stocksportler
Durchführung: Landesverband der Vorarlberger
  Eis- und Stocksportler
Austragungsort:  Stocksporthalle Winterlager  

Salzmannhalle, Fussach
Wettbewerbsleitung:  Bruno Abram
Schiedsrichter:  Christian Suppan
Schriftführer:  Herbert List

Bericht und Fotos: Jörn Vogelauer

Herren
Die ersten vier qualifizierten sich für 
Staatsmeisterschaft am 15. und 16. 
September in Linz.
1. Ewald Rischerl (ESC Hard) 431 Pkt. 
2. Harald Glanznig (SV Lochau) 429 Pkt.
3. Franz Gauster (EC Hörbranz) 416 Pkt.
• 4. Paul Siegele (ESC Götzis) 389 Pkt. • 
5. Hans Kendlbacher (ESV Egg) 379 Pkt. 
• 6. Hans Kurzmann (ESSV Lustenau) 
351 Pkt. • 7. Erich Schuler (SSK Mäder) 
240 Pkt. • 8. Gerhard Kögler (ESSV 
Lustenau) 235 Pkt. • 9. Franz Tripold  
(ESC Carinthia Dornbirn) 231 Pkt. • 10. 
Franz Zarfl (SV Klein Walsertal) 229 Pkt. 

Tagesbestleistung für Willi Stengg (ESC Bregenz)

• 11. Andreas Märker (ESC Götzis) 225 Pkt. • 12. 
Armin Gauster (EC Hörbranz) 225 Pkt. • 13. Harald 
Köstenbaumer (ESSV Lustenau) 214 Pkt. • 14. Albert 
Puntigam (ESC Nenzing) 211 Pkt. • 15. Karl 
Lampl (CA-EV Rankweil) 207 Pkt.

Mannschaftswertung
1. ESC Götzis 255 Pkt. (Martin 
Payer, Andreas Märker, Paul Siege-
le, Werner Burtscher)
2. SSK Mäder 191 Pkt. (Wolf-
gang Bregar, Erich Schuler, 
Johann Tscherner, Erwin Hin-
teregger) 
3. ESSV Lustenau 190 Pkt. 
(Herbert List, Gerhard Kögler, 
Hans Kurzmann, Anton Mesotitsch)

In der Salzmannhalle in Fussach wurden am 2. September die Landesmei-
sterschaften im Zielwettbewerb Stocksport ausgetragen. Wettbewerbsleiter 
Bruno Abram konnte knapp 90 Starter in den verschiedenen Klassen 
begrüßen. Bei optimalen Wetter- und Rahmenbedingungen sorgte Senior 
Willi Stengg (ESC Bregenz) für die Bestleistung, erzielte tolle 178 Punkte 
in seinem besten Durchgang. Während Ewald Rischerl bei den Herren den 
Landesmeistertitel holte, triumphierte Maria Kögler in der Damenklasse. 
Im Nachwuchsbereich waren noch Abraham Sohm, Reinhard Zwisler, Jan 
Prommer und Marcel Ganahl erfolgreich. In den Seniorenklassen siegten 
Maria Kögler (ESSV Lustenau) und Willi Stengg vom ESC Bregenz.

v. l.: Franz Gauster (EC Hörbranz), 
Ewald Rischerl (ESC Hard), Harald 
Glanznig (SV Lochau)

ESC Götzis ESSV Lustenau

Ewald Rischerl (ESC Hard)
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Damen
Die ersten vier qualifizierten sich für  
Staatsmeisterschaft am 15. und 16. September in Linz.
1. Maria Kögler (ESSV Lustenau) 376 Pkt.
2. Monika Suppan (SSK Mäder) 335 Pkt.
3. Rosa Schedler (CdE Dornbirn) 329 Pkt.
• 4. Beate Zengerle (ESV Egg) 314 Pkt. • 5. Maria Ceric 
(CdE Dornbirn) 310 Pkt. • 6. Sabine Kögler (ESSV Luste-
nau) 289 Pkt. • 7. Christa Troy (ESV Egg) 201 Pkt. • 8. 
Waltraud Oberhauser (ESV Egg) 161 Pkt. • 9. Manuela 
Vogelauer (CdE Dornbirn) 143 Pkt. • 10. Monika Bruckschle-
gel (ESV Egg) 142 Pkt. • 11. Sonja Herzeg (STV Dornbirn) 132 
Pkt.

Mannschaftswertung 
1. ESV Egg 206 Pkt. (Monika Bruckschlegel,  Beate Zengerle, 
Christa Troy, Waltraud Oberhauser)
2. CdE Dornbirn 203 Pkt. (Manuela Vogelauer, Rosa Schedler, 
Maria Ceric, Hermine Hafner)

Senioren
Die ersten zwei qualifizierten sich für die österreichische  
Meisterschaft am 15. und 16. September in Linz.
1. Willi Stengg (ESC Bregenz) 310 Pkt.
2. Franz Gauster (EC Hörbranz) 294 Pkt.
3. Erich Schuler (SSK Mäder) 284 Pkt.
• 4. Felix Meier (ESSV Lustenau) 276 Pkt. • 5. Erwin Hinteregger (SSK Mäder) 259 
Pkt. • 6. Norbert Oberhauser (ESV Egg) 245 Pkt. • 7. Johann Kendlbacher (ESV Egg) 
243 Pkt. • 8. Alois Marinelli (EC Hörbranz) 228 Pkt. • 9. Walter Lechner (ESC Bregenz) 
228 Pkt.

Damen Mannschaft
ESV Egg v. l.: Christa Troy, 
Waltraud Oberhauser, 
Beate Zengerle, Monika 
Bruckschlegel

Damen Einzel
v. l.: Monika Suppan (SSK Mäder), Maria Kögler 
(ESSV Lustenau), Rosa Schedler (CdE Dornbirn), 
Beate Zengerle (ESV Egg)

Senioren
v. l.: Franz Gauster 
(EC Hörbranz), Willi 

Stengg (ESC  
Bregenz), Erich 

Schuler (SSK Mäder)

SSK Mäder
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Seniorinnen
Die ersten zwei qualifizierten sich für die österreichische  
Meisterschaft am 15. und 16. September in Linz
1. Maria Kögler (ESSV Lustenau) 268 Pkt.
2. Maria Ceric (CdE Dornbirn) 227 Pkt.
3. Monika Suppan (SSK Mäder) 202 Pkt.
• 4. Rosa Schedler (CdE Dornbirn) 197 Pkt.

Junioren U23
Die ersten zwei qualifizierten sich für die österreichische  
Meisterschaft am 15. und 16. September in Linz 
1. Abraham Sohm (ESC Bregenz) 227 Pkt.
2. Martin Liebminger (ESC Bludenz) 192 Pkt.
3. Martin Payer (ESC Götzis) 131 Pkt.

Jugend U18 
Die ersten zwei qualifizierten sich für die Österreichischen  
Meisterschaften am 15. und 16. September in Linz.
1. Marcel Ganahl (ESC Götzis) 175 Pkt.
2. Abraham Sohm (ESC Bregenz) 168 Pkt.
3. Jan Prommer (CA-EV Rankweil) 148 Pkt.

Jugend U16 
Die ersten zwei qualifizierten sich für die österreichische  
Meisterschaft am 15. und 16. September in Linz
1. Jan Prommer (CA-EV Rankweil) 221 Pkt.
2. Marcel Ganahl (ESC Götzis) 159 Pkt.
3. Reinhard Zwisler 
(ESC Bludenz) 144 Pkt.

Schüler/
Jugend U14
Die ersten zwei 
qualifizierten sich für 
die österreichische 
Meisterschaft am 15. 
und 16. September 
in Linz
1. Reinhard Zwisler 
(ESC Bludenz) 90 Pkt.
2. Florian Pichler 
(ESV Egg) 63 Pkt.
3. Jaqueline Hafner 
(CdE Dornbirn) 62 Pkt.

• 4. Marcel Ganahl 
(ESC Götzis) 60 

Pkt. • 5. Nico 
Hafner (CdE 
Dornbirn) 55 Pkt. • 6. Roman Valentin (ESC Bludenz) 50 Pkt.

Seniorinnen – v. l.: Maria Ceric (CdE Dornbirn), Maria Kögler (ESSV Lustenau), 
Monika Suppan (SSK Mäder)

Schüler/Jugend U14
v. l.: Florian Pichler (ESV Egg), Reinhard Zwisler (ESC Bludenz)

Jugend U18 – v. l.: Jan Prommer (CA-EV Rankweil), Marcel 
Ganahl (ESC Götzis), Abraham Sohm (ESC Bregenz)

Jugend U16
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Vorarlberger
Landes-Meisterschaften

im Stocksport 
Duo Herren und Duo Damen

        CdE Dornbirn/Wohnbauteam feiert 
    Doppelsieg bei den Herren, ESV Egg 
                        triumphiert bei den Damen

Traditionell zum Saisonabschluss veranstaltet der LVB Vorarlberg die 
Duo Landesmeisterschaft, und das bei einem herrlichen Herbsttag. Zehn 
Herren- und sechs Damen Duo-Teams spielten am 23. September um die 
Duo Landesmeisterkrone 2007. Bei den Herren feierte der CdE Dornbirn/
Wohnbauteam einen souveränen Doppelsieg vor dem ESC Bregenz. Bei den 
Damen siegte der ESV Egg vor den Crews des CdE DornbirnWohnbauteam 
III und II.

Endergebnis Herren-Duo
1. CdE Dornbirn/Wohnbauteam I 16 Pkt. (Markus Lukas, Mario Lampl, Gerhard 
Vogelauer)
2. CdE Dornbirn/Wohnbauteam II 14 Pkt. (Horst Hafner, Peter Schaffranek)
3. ESC Bregenz/Suppan 13 Pkt. (Sepp Suppan, Christian Tuscher)
• 4. EC Hörbranz 10 Pkt./1,232 • 5. ESV Egg I 10 Pkt./1,086 • 6. ESC Götzis 8 
Pkt./0,960 • 7. ESC Bregenz/Stengg 8 Pkt./0,778 • 8. CA-EV Rankweil 5 Pkt. • 9. STV 
Dornbirn 3 Pkt./0,708 • 10. ESC Bregenz/Endrich 3 Pkt./0,373

Datum: Sonntag, 23. September 2007
Veranstalter/ Landesverband der Vorarlberger Eis- und Stocksportler
Durchführung: ESC Bregenz
Austragungsort:  Stocksportanlage ESC Bregenz (Meinradstraße)
Wettbewerbsleitung:  Bruno Abram
Schiedsrichter:  Jörn Vogelauer
Schriftführer:  Bruno Abram

Endergebnis Damen-Duo
1. ESV Egg I 12 Pkt. (Christa Troy, Beate Zengerle)
2. CdE Dornbirn/Wohnbauteam III 10 Pkt. (Rosa Schedler, Maria Ceris)
3. CdE Dornbirn/Wohnbauteam II 6 Pkt./0,798 (Manuela Vogelauer Manuela, Anita 
Hafner)
• 4. ESV Egg 6 Pkt./0,796 • 5. CdE Dornbirn/Wohnbauteam I 6 Pkt./0,496

v. l. CdE Dornbirn/Wohnbauteam II: Horst Hafner, Peter Schaffranek; 
CdE Dornbirn/Wohnbauteam I: Markus Lukas, Gerhard Vogelauer; 

ESC Bregenz: Sepp Suppan, Christian Tuscher

vorne v. l. CdE Dornbirn/Wohnbauteam III: Manuela Vogelauer,  
Anita Hafner; stehend v. l. ESV Egg: Christa Troy, Beate Zengerle;  

CdE Dornbirn: Rosa Schedler, Maria Ceris



Wer
landete wo?

Was war am Spielertransfermarkt los?
Seit 1. April 2007 wechselten insgesamt 13 SpielerInnen ihre Vereine. Ein erfreu-
licher Aspekt für den Landesverband der Vorarlberger Eis- und Stocksportler ist, 
dass es ebenso viele Neuanmeldungen gab.
Dazu aus der internationalen Spielordnung (ISpO) zur Info:
• Ein Vereinswechsel innerhalb des IFI Bereichs kann nur dann erfolgen, wenn 

der bisherige Verein die Freigabe bestätigt (§ 701 ISpO).
• Der Wechsel kann nur zwischen 1. April und 30. September oder im Monat April 

und Monat September eines jeden Jahres erfolgen (§ 703 ISpO).
Sofortiger Vereinwechsel ist jederzeit möglich, wenn:
• der bisherige Verein aufgelöst wurde.
• ein Hauptwohnsitzwechsel in den Einzugsbereich des neuen Vereins vorliegt.
• eine 12-monatige Inaktivität des (der) Spielers(in) bei Meisterschaften und 

IFI-Bewerben nachgewiesen ist.
• eine Meisterschafts-Inaktivität des bisherigen Vereins im laufenden Spieljahr 

vorliegt (§ 704a,  b, c, d ISpO). 

 Spielername von  zu 
 Lampl Mario CA –EV Rankweil CdE Dornbirn
 Lukas Markus CA –EV Rankweil CdE Dornbirn
 Glanznig Harald ESC Bregenz SV Lochau
 Broger Berta ** SSK Mäder
 Ludescher Andreas ** EK Bürs
 Sturmer Armin ** ESC Bludenz
 Trauntschnig Andreas ** ESC Hohenems
 Liebminger Martin ** ESC Bludenz
 Visintainer Berd ** ESC Hard
 Dabernig Reinhard ESC Fußach ESC Hard
 Paulweber Florian ** ESC Hard
 Laner Gerald ** ESC Hard
 Köstenbaumer Harald ** ESSV Lustenau
 Prugg Franz ** SSK Mäder
 Brunold Klaus ** ESC Carinthia Dornbirn
 Nitz Walter STV Dornbirn ESC Carinthia Dornbirn
 Wagner Werner ** ESC Hard
 Kaiser Hubert ESC Carinthia Dornbirn Cde Dornbirn
 Massenbichler Gerhard ESC Hard ESC Carinthia Dornbirn
 Breuss Gerhard STV Dornbirn ESC Carinthia Dornbirn
 Breuss Doris STV Dornbirn ESC Carinthia Dornbirn
 Herceg Ante STV Dornbirn ESC Carinthia Dornbirn
 Herceg Sonja STV Dornbirn ESC Carinthia Dornbirn
 Valentin Roman ** ESC Bludenz
 Tscherner Markus ESSV Lustenau ESC Hohenems

 Tscherner Walter ESSV Lustenau ESC Hohenems 

 ** Neuanmeldungen

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungs-
Kalender

 Landes- Bezirks- und Dachverbandsbewerbe
Datum, Veranstaltungsort Beginn Veranstalter Bewerb/Anmerkungen 

Samstag, 24. November 2007
 Eishalle Dornbirn Messegelände (Vorarlberg) 06.00 Uhr LVB Vorarlberg Landesmeisterschaft – Herren (1. Spieltag)  und 
    1. Landesklasse Herren

Sonntag, 25. November 2007
E ishalle Dornbirn Messegelände (Vorarlberg) 08.00 Uhr LVB Vorarlberg Landesmeisterschaft – Herren (2. Spieltag - Bahnenspiele) und Damen
Sonntag, 2. Dezember 2007
 Eishalle Lustenau (Vorarlberg) 06.00 Uhr LVB Vorarlberg Landesmeisterschaft – Senioren und LM Einzel Damen, Seniorinnen und Jugend
Samstag, 8. Dezember 2007
 Eishalle Lustenau (Vorarlberg) 06.30 Uhr LVB Vorarlberg Landesmeisterschaft – Einzel Herren, Senioren und Junioren U23
Sonntag, 9. Dezember 2007
 Eishalle Lustenau (Vorarlberg) 06.30 Uhr LVB Vorarlberg Landesmeisterschaft –  Mixed
Sonntag, 13. Januar 2008
 Eisstadion Dornbirn, Höchsterstrasse  (Vorarlberg) 08.00 Uhr ASVÖ Vorarlberg ASVÖ Landesmeisterschaft – Herren

 Allgemeine Eis- und Stocksportturniere
Datum, Veranstaltungsort Beginn Veranstalter Bewerb/Anmerkungen 

Samstag, 3. November 2007
 Eishalle Dornbirn Messegelände (Vorarlberg) 06.00 Uhr ESC Carinthia Dornbirn Int. Eisstocksportturnier offen alle Klassen 2 x 15 Mannschaften

Samstag, 17. November 2007
 Eishalle Dornbirn Messegelände (Vorarlberg) 06.00 Uhr CdE Dornbirn Int. Eisstocksportturnier offen alle Klassen 2 x 15 Mannschaften

Samstag, 5. Januar 2008
 Eisarena Brisera Rankweil (Vorarlberg) 07.00 Uhr CA -EV Rankweil Int. Eisstocksportturnier offen alle Klassen 2 x 15 Mannschaften

Samstag, 19. Januar 2008
 Eishalle Rheinhalle Lustenau (Vorarlberg) 06.00 Uhr ESSV Lustenau Int. Eisstocksportturnier offen alle Klassen 2 x 15 Mannschaften

Samstag, 30. August 2008
 Hermann Gmeiner Park, Dornbirn (Vorarlberg) 06.30 Uhr CdE Dornbirn Int. Stocksportturnier offen alle Klassen 2 x 11 Mannschaften

 Hermann Gmeiner Park, Dornbirn (Vorarlberg) 13.30 Uhr   CdE Dornbirn Int. Stocksportturnier offen alle Klassen 2 x 13 Mannschaften         

VORARLBERG
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Vorwort
Als Wiener Bürgermeister freut es mich sehr, dass der beliebte Eis- und 
Stocksport nun auch in Wien eine mediale Plattform gefunden hat.

Der rege Zulauf zu den Wiener Eislaufvereinen, die auch im Winter überaus 
beliebten Freizeitparadies Alte und Neue Donau sowie der besondere Erfolg 
des Eistraums auf dem Wiener Rathausplatz zeigen, wie sehr die Wiene-
rinnen und Wiener Sport und Freizeitvergnügen auf dem Eis schätzen.

Ich wünsche der „DAUBE“ in Wien viel Erfolg und ihren hoffentlich zahl-
reichen Leserinnen und Lesern eine spannende, unterhaltsame Lektüre.

Dr. Michael Häupl 
Bürgermeister und Landeshauptmann von Wien

Wir freuen uns, dass das 
Eis- und Stocksportma-
gazin DAUBE den Eis- und 
Stocksport Wien präsentie-
ren wird.

Wir bekommen in dem LEV 
Wien zugedachten Maga-
zinteil die Möglichkeit, 
unsere Vereine, Aktiven, 
Funktionäre, die Aus-
schreibungs- und Termin-
kalender, alle Ergebnisse 
der lokalen, nationalen und 
internationalen Veranstal-
tungen, aktuelles vom BÖE 
und der IFI, allen aktiven 
Eis- und Stocksportlern 
der 15 Wiener Vereine mit 
797 Mitgliedern sowie den an unserem Sport interessierten Personen 
nahezubringen.

Besonderen Raum wird die im LEV Wien sehr intensiv betriebene Jugend-
arbeit einnehmen.

Wenn Sie die DAUBE abonnieren, sind sie über das Geschehen im gesam-
ten Eis- und Stocksportbereich bestens informiert.

Mit dem Wunsch auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit und vielen Inte-
ressenten

 

Werner Spreitzer 
Präsident des LEV Wien

Werner Spreitzer, Präsident des LEV Wien

Kontaktadresse:
Baldur Brandt
Tel. +43(0)664/4428343
E-Mail: baldur.brandt@kaercher.at

Liebe Leserinnen und Leser!

Mit dieser Ausgabe der DAUBE halten 
Sie eine für Wien besondere Ausgabe 
in Händen. Es ist die erste DAUBE mit 
einem extra Wien-Teil. Dafür herzliche 
Gratulation an Herausgeber Walter 
Dobernig. Als Jugendfachwart in Wien 
ist es mir ein besonderes Anliegen, 
die Aktivitäten und Erfolge unserer 
Jugendlichen in Printmedien wieder 
zu finden. Stellen Sie sich vor, keine 
Zeitung würde heute über die Formel 
1 berichten. Was wäre die Folge? Die 
Sportart würde in der Bevölkerung 
nicht mehr so wahrgenommen wer-
den und würde an Bedeutung (und 
auch an Werbegeldern) verlieren. Im 

Eis- und Stocksport in Wien ist das ein bisschen anders. Wir starten am 
anderen Ende der Skala, aber der Mechanismus, um ins Bewusstsein 
den Menschen zu gelangen, ist der gleiche. Nun haben wir die Möglich-
keit, kontinuierliche Berichterstattung und interessante Informationen in 
Form der DAUBE zu konsumieren und den Eis- und Stocksport in Wien 
in der Öffentlichkeit professionell zu präsentieren. 

Es ist mir daher eine besondere Ehre und Freude die Geburtsstun-
de einer völlig neuen Form der medialen Berichterstattung rund um 
den Wiener Eis- und Stocksport begleiten zu dürfen und ich darf Sie 
einladen, diese neue und noch nie dagewesene Form der Darstel-
lung der Wiener Eisstockszene aktiv und passiv zu genießen. Da die 
umfassende und aktuelle Information der DAUBE für alle Wiener Eis- 
und Stocksportler alle wichtigen Daten liefern soll, empfehle ich auch 
jedem Wiener Stocksportler ein Abo. Sie erhalten neben der aktuellen 
Berichterstattung über WM, EM, SM, ÖM, LM, auch zukünftige Spielplä-
ne, Informationen über neue Spielregeln, Spielertransfer, Informationen 
über andere Wiener Vereine, u. v. m. Für nähere Infos stehe ich gerne 
unter +43(0)664/4428343 zur Verfügung.

Ich wünsche dem Herausgeber und den ambitionierten Wiener Berichter-
stattern alles Gute mit dem neuen Format und freue mich auf eine neue 
Ära der öffentlichen Präsentation des Wiener Eis- und Stocksportes.

Baldur Brandt 
Jugendfachwart LEV Wien

Baldur Brandt 
Jugendfachwart LEV Wien
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LEV Wien
Stocksport-Turnier 

Schüler/Jugend U14

Datum:  Samstag, 1. September 2007
Veranstalter/Durchführung:  LEV Wien
Austragungsort:   Stocksportanlage Praterfee
Wettbewerbsleitung:   Ludwig Szabo
Schiedsrichter:   Ludwig Szabo
Schriftführer:   Baldur Brandt

              ESV Union Edla vor LEV Wien-Auswahl. Bei anfangs 
                                              wechselhaftem Wetter führt der LEV Wien sein 
                                1. Wiener Schüler/Jugend-Stocksportturnier durch 

Der attraktive Veranstaltungsort der neuen Stocksportanlage Praterfee 
direkt im Wiener Prater lockte insgesamt acht U14-Mannschaften zur 

Teilnahme und es war Stocksport, der auch 
Freude beim Zusehen machte. Neben 

der Mannschaft des Veranstalters 
spielten sieben(!) Mannschaften 

aus der Steiermark um den 
Tagessieg im Mannschafts-

bewerb, aber auch im 
Zielmannschaftsbewerb, 
welcher kurz vor den 
österreichischen Mei-
sterschaften in Linz am 
16. September d. J. gut 
genützt wurde. Die Rou-
tiniers aus Edla setzten 
sich gleich ab dem 

ersten Gang an die 
Spitze, mussten 

sich aber überraschend im zweiten Durchgang gegen die Wiener Auswahl 
mit 10:20 geschlagen geben. Das gab den jungen Wienern – Vanessa Hoch-
auer und Richard Brandt – sowie den beiden Neueinsteigern Sascha Egger 
und Patrik Wallner enormes Selbstvertrauen für den weiteren Turnierverlauf. 
Nach vier Durchgängen lagen ESV UNION Edla, Zeil/Stubenberg (betreut 
von Bundestrainer Fritz Vorraber) und die Wiener gleichauf mit jeweils zwei 
Verlustpunkten an der Spitze und das sollte auch bis zum sechsten Spiel 
so bleiben. Im siebenten und letzten Durchgang konnte Zeil/Stubenberg 
allerdings keine Punkte mehr gegen Edla holen. Die Wiener dagegen in 
der Begegnung mit Kaindorf schon und so schoben sie sich noch sensa-
tionell auf Platz zwei vor. Der Zielwettbewerb war dann allerdings auf der 

Bericht und Fotos: Baldur Brandt



neu asphaltierten Anlage eine rein steirische Sache, hier hielten sich die Kids aus Wien in der Wertung vornehm zurück. 
Ein herzliches Dankschön sei an dieser Stelle auch an die Betreuer aller Jugendteams gerichtet, denn sie machten es 
durch ihre aktive Mithilfe als Bahnrichter erst möglich, dass der Bewerb parallel auf (acht!) Bahnen – und somit sehr 
zeitsparend durchgeführt werden konnte. Belohnt wurden alle Teilnehmer dann mit Medaillen sowie Warenpreisen. 
An dieser Stelle vielen Dank für die Unterstützung an: Restaurant Praterfee, Eisstockerzeugung Widmann und JFW 
Baldur Brandt. Und so manche Mannschaft ließ es sich nicht nehmen, die Gelegenheit zu einem Streifzug durch den 
Wiener Prater zu nützen …
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Endergebnis Mannschaft Jugend U14
1. ESV Union Edla (ST) 12 Pkt./2,870 (Thomas Puntigam, Stefan Neu-
hold, Hermann Lukas, Stefan Gartner)
2. Auswahl Landesverband Wien 12 Pkt./1,483 (Richard Brandt, 
Patrik Wallner, Sascha Egger, Vanessa Hochauer)
3. ESV Zeil/Stubenberg (ST) 10 Pkt. (Stefan Buchegger, Marko Stoch-
ner, Karl Heinz Windhaber, Christian Haider)
• 4. ESV Kaindorf (ST) 6 Pkt./0,949 • 5. ESV Ziegenburg-Mürzzuschlag I 
(ST) 6 Pkt./0,757 • 6. Polizeisportvereinigung Graz U 14 (ST) 4 Pkt./0,938 
• 7. Polizeisportvereinigung Graz U13 (ST) 4 Pkt./0,880 • 8. ESV Ziegen-
burg/Mürzzuschlag II (ST) 2 Pkt.

Endergebnis Zielbewerb 
Mannschaft Jugend U14
1. ESV Union Edla (ST) 184 Pkt.
2. ESV Kaindorf (ST) 138 Pkt.
3. ESV Zeil/Stubenberg (ST) 115 Pkt.
• 4. Polizeisportvereinigung Graz U14 (ST) 114 Pkt. • 5. Polizeisportverei-
nigung Graz U13 (ST) 105 Pkt. • 6. LEV Wien Auswahl 63 Pkt. 
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Datum: Donnerstag, 6. September 2007
Veranstalter/ LEV Wien
Durchführung:  
Austragungsort:  Stocksporthalle Bad Fischau/Brunn
Wettbewerbsleitung:  Baldur Brandt
Schiedsrichter:  Baldur Brandt
Schriftführer:  Baldur Brandt

Wiener
Landes-Meisterschaften

Schüler/Jugend U14
Jugend U16 und Jugend U18

im Stocksport 
Zielwettbewerb

Endergebnis Schüler/Jugend U14
• 1. Richard Brandt (ESC Wiener Möwen) 112 Pkt. • 2. Vanessa Hochauer (ESC Vienna) 76 Pkt. • 3. Patrick Wallner (ESV Wr. 
Praterschützen) 74 Pkt. • 4. Markus Stelzer (ESC Wiener Möwen) 40 Pkt. • 5. Markus Wallner (ESV Wr. Praterschützen) 24 Pkt.

Endergebnis Jugend U16
• 1. Richard Brandt (ESC Wiener Möwen) 233 Pkt. • 2. Patrick Wallner (ESV Wr. Praterschützen) 105 Pkt.

Endergebnis Jugend U16 weiblich
• 1. Vanessa Hochauer (ESC Vienna) 158 Pkt.

Endergebnis Jugend U18
• 1. Andreas Pillinger (ESV Teichschützen) 214 Pkt.

           Drei Neueinsteiger – Richard Brandt  
(ESC Wiener Möwen) mit tollen Leistungen

Eine Wiener Meisterschaft in Bad Fischau ist ob der einstündigen Anreise wahrlich ungewöhnlich. Aber da es 
in Wien nach wie vor – als einzigem österreichischen Bundesland – weiterhin an einer Stocksporthalle fehlt, 
veranlasste der Wiener Jugendfachwart wegen der herannahenden Unwetter in ganz Ostösterreich bereits 
am Wochenanfang die Verlegung der Wiener Meisterschaften auf den tollen Steinbelag der Stocksporthalle 
des ESV Bad Fischau/Brunn, wo Gastfreundschaft besonders groß geschrieben wird. Besonderer Dank gilt 
dabei auch den mitreisenden Eltern. Jüngster Teilnehmer bei dieser Meisterschaft war Markus Wallner mit 
gerade sieben Jahren und … er brillierte mit Punkten auf jeder Bahn. Richard Brandt spielte sich für die ÖM 
in Linz gut in Form.

Info: Der Zielbewerb U 14 wird in einem Durchgang, U 16 und U 18 in zwei Durchgängen gespielt.
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Interview
mit Richard Brandt 
vom ASKÖ  
ESC Wiener 
Möwen 

Servus Richard, du bist erst 12 
Jahre alt und bist aber schon 
lange Stocksportler. 

Richard: Ja, das stimmt. Mein 
Vater hat mir schon früh das 
Stockschießen beigebracht. Als 
ich fünf Jahre alt war, hat mich mein Vater am Sonntag schon auf 
die gefrorene Alte Donau mitgenommen. 

Und das hat dir Spaß gemacht? 

Ja sehr. 

Aber warum? Stocksport ist doch in Wien unüblich. 

Ja, leider. Nur warum soll ich damit aufhören, wenn es mir Spaß 
macht. 

Was gefällt Dir beim Stocksport am besten? 

Die spannende Atmosphäre und das tolle Gefühl mit meiner Mann-
schaft etwas zu erreichen. 

Hast Du eine gute Mannschaft? 

Wir sind zwar noch nicht die Besten, aber wir sind gut genug um 
Freude am Stocksport haben zu können. Und wir sind noch sehr 
jung. 

Magst Du auch den Zielbewerb? 

Ja, das macht mir am meisten Spaß. 

Was fasziniert Dich so am Zielbewerb?

Da bin ich auf mich allein gestellt und bin für jeden Mist selbst 
verantwortlich. 

Wie trainierst Du? 

Das Training ist bei uns sehr vielfältig. Es besteht nicht nur 
aus Stockschießen. Wir haben Koordinationstraining, Deh-

nungsübungen, Aufwärmen, Fußball und dazu noch eine große 
Portion Spaß. 

Was möchtest Du einmal erreichen? 

Ich möchte gerne – obwohl das sehr weit weg ist – 
Österreichischer Meister im Zielbewerb werden. Aber 

man soll sich immer hohe und erreichbare 
Ziele setzen. 

Wem würdest Du den Stocksport 
empfehlen? 

Allen, die aus Unwissenheit sagen 
dass der Stocksport einfach ist 

und all jenen die etwas Neues aus-
probieren möchten und dabei Spaß 

haben wollen.

Was ist Dein größter Wunsch für den 
Stocksport in Wien? 

Dass die Gruppe der Wiener Jugend 
immer größer wird. 

Danke für das Interview.

  

Gegründet wurde der ESV LOBAU 1998. Der 
anfangs nur als Spaß und Freizeitvergnü-
gen gegründete Verein wurde Dank einiger 
ehrgeiziger Mitglieder bald zum ordent-
lichen Verein.

Die Aufnahme in den Landeseisstockver-
band (LEV) Wien war die Folge. Durch viel 
Training und Teilnahme an verschiedenen 
Turnieren stellten sich langsam auch 
Erfolge ein.

Finanziert wird unser Verein aus Eigenmitteln (Turniere, Mitgliedsbei-
träge). Derzeitiger Mitgliederstand: 20 aktive und acht unterstützende 
Mitglieder.

Unser Vereinssitz ist im Strandbad Stadlau, am Mühlwasser, 1220 
Wien. Uns stehen zwei Stocksportbahnen in wunderschöner Umge-
bung zur Verfügung.

ESV Lobau

www.esv-lobau.at

Trainingsmöglichkeiten: 
April bis September von 
18.00 bis 22.00 Uhr auf 
eigener Anlage Strand-

bad Stadlau



 Wien
Datum, Veranstaltungsort Beginn Veranstalter Bewerb/Anmerkungen 

Samstag, 13. Oktober 2007
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr ESV Hetzendorf 2 x 15 Pokal, Franz Pilz +43(0)676/7216154, union-esv.hetzendorf@gmx.at

Samstag, 27. Oktober 2007  
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr ESC Union Wiener Eisbären Günter Schmid +43(0) 664/8919058, wiener.eisbaeren@aon.at 

Samstag, 3. November 2007
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr ESV Wiener Praterschützen Jugendturnier Schüler U14  und Jugend U18 
    Baldur Brandt +43(0)664/4428343, brsb@aon.at

Samstag, 3. November 2007 
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr LEV Wien Landesmeisterschaft Mixed 
    Franz Thaler +43(0)699/11149881, franz.thaler@chello.at

Dienstag, 6. November 2007 
 Leopoldau, Wien 18.00 Uhr LEV Wien Landesmeisterschaft  Weit alle Klassen 
    Franz Thaler +43(0)699/11149881, franz.thaler@chello.at
Samstag, 10. November 2007 
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr 1. ESV Leopoldau 40 Jahre 1. ESV Leopoldau 
    Ludwig Szabo +43(0)664/5213574, esv_leopoldau@gmx.at   
Samstag, 17. November 2007 
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr LEV Wien Landesliga Herren, Franz Thaler +43(0)699/11149881, franz.thaler@chello.at

Samstag, 24. November 2007 
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr LEV Wien Landesmeisterschaft Duo Herren 
    Franz Thaler +43(0)699/11149881, franz.thaler@chello.at
Samstag, 1. Dezember 2007 
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr LEV Wien Landesmeisterschaft Ziel alle Klassen 
    Franz Thaler +43(0)699/11149881, franz.thaler@chello.at
Samstag, 8. Dezember 2007 
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr ESC Alte Donau Silvia Schneider, +43(0)1/2633716, esc.alte.donau@hpo.at

Samstag, 15. und Sonntag, 16. Dezember 2007 
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr LEV Wien Landesmeisterschaft Herren 
    Franz Thaler +43(0)699/11149881, franz.thaler@chello.at
Sonntag, 16. Dezember 2007 
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr LEV Wien Landesmeisterschaft Damen 
    Franz Thaler +43(0)699/11149881, franz.thaler@chello.at
Samstag, 22. Dezember 2007 
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr ESV Styria Wien Ing. Heinz Hummel, +43(0)699/11090860, heinz.hummel@kolarik.at

Samstag, 29. Dezember 2007 
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr ESV Ottakring Ing. Robert Ulrich +43(0)676/6203741, robert.ulrich@aon.at

Samstag, 5. Jänner 2008 
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr LEV Wien Pokalturnier, Franz Thaler +43(0)699/11149881, franz.thaler@chello.at

Samstag, 5. Jänner 2008 

 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr LEV Wien Landesmeisterschaft Senioren 
    Franz Thaler +43(0)699/11149881, franz.thaler@chello.at

Samstag, 12. Jänner 2008 

 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr ESV Olympia Wien Alfred Salch Gedenkturnier, Adolf Schweighofer +43(0)699/10940 097 
    thomas.schweighofer@chello.at

Samstag, 12. Jänner 2008 

 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr ESC ASKÖ Wiener Möwen 15 HE, 15 Pok, Andreas Czesniczweski +43(0)664/6231587,  
    andreas.czesniczewaski@wienstram.at

Samstag, 26. Jänner 2008 

 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr ESV Lobau  10 Jahre ESV Lobau 
    (Michael Senftner +43(0)699/14061011, g.p.zimmermann@gmx.at) 

Samstag, 23. Februar 2008 

 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr ESV Vienna Hans Kroboth +43(0)664/1544646, hans.kroboth@telekom.at 

Samstag, 1. März 2008 
 Albert Schultz Halle, Wien 07.50 Uhr LEV Wien  Knödelschießen, Franz Thaler +43(0)699/11149881, franz.thaler@chello.at 

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungs-
Kalender
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             Trainingsmöglichkeiten auf Eis
                                                                   Herbst/Winter 2007/2008

             Jeden Donnerstag 18.00 – 22.00 Uhr, Albert Schultz Halle
                                                           1220 Wien, Attemsgasse 1, Trainingseisfläche
                                          Nur für Mitglieder von Vereinen des Wiener Landesverbandes!

Veranstalter:	 ESV	Wiener	Praterschützen

Ort:	 Albert	Schultz	Halle	
	 1220	Wien,	Attemsgasse

Datum:	 Samstag,	3.	November	2007
Nennung:	 9.00	Uhr	
Beginn:	 9.30	Uhr

Durchführung:	 nach	IER,	startberechtigt	sind	
Spieler	und	Spielerinnen	die	
für	U14	am	1.	Oktober	1993	
oder	danach	und	für	U18	am	
1.	Oktober	1989	oder	danach	
geboren	sind,	pro	Klasse	5	–	9	
Mannschaften	(z.	B.	U14	x	9,	
U18	x	5	(Doppeldurchgang)

Nenngeld:	 e	40,–	pro	Mannschaft

Preisgestaltung:	 Ehrenpreise,	Warenpreise

Meldungen,	allgemeine	Anfragen	und	Quartiers-
wünsche	schriftlich	oder	telefonisch	an	Baldur	
Brandt,	Jugendfachwart,	baldur.brandt@kaercher.at		
Tel.	+43(0)664/4428343	

Haftung:	 Für	Unfälle	aller	Art	übernimmt	
der	Veranstalter	keine	Haftung.

Der	ESV	Wiener	Praterschützen	freut	sich	auf	Eure	
Teilnahme	wünscht	eine	unfallfreie	Anreise.

STOCK	HEIL!

Baldur	Brandt,	Obmann
Ing.	Andreas	Spuler,	Obmann-Stv.

Einladung zum 

1.Eisstockturnier
U14- und U18-

        Alles rund um unsere beliebte Sportart

   Reportagen von Meisterschaften  
             und Turnieren

                      Was, wann, wo läuft –  
              im großen Veranstaltungskalender

                 Umfassende Informationen 
            von der IFI, vom BÖE aus dem  
    Schiedsrichterwesen und Regelwerk

           Leserforum – im Besonderen geht es  
   hier darum, die Anliegen unserer Eis- und  
                 StocksportlerInnen medial  
        wirkungsvoll zu erfassen

         Als Abonnent sind sie immer  
                   topaktuell informiert!

   Die nächste Ausgabe mit Übergang in 
die Eisstocksport-Saison erscheint am

          14. Dezember 2007
   Redaktionsschluss: 16. November 2007
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Bereits zum siebenten Mal fand am 29. Sep-
tember 2007 am Wiener Heldenplatz der Tag 
des Sports statt. Die Sektion Sport im Bundes-
kanzleramt hat wieder alle Österreicherinnen 
und Österreicher zu diesem einzigartigen Open 

Air Sportfestival eingeladen. Wie in den vergangenen Jahren standen natür-
lich alle österreichischen Spitzensportlerinnen und Sportler im Mittelpunkt 
des Geschehens. Beim Autogrammcorner gab es die Stars dann auch zum 
Anfassen. Mit dabei waren natürlich auch die erfolgreichen österreichischen 
Behindertensportler. Rund 300.000 Besucher kamen um zu sehen, wie sich 
nahezu alle österreichischen Sportverbände auf über 110 Aktionsflächen 
präsentierten und zum Mitmachen eingeladen haben, um eine Vielzahl von 
neuen Sportarten kennen zu lernen. Mit den heuer erstmals begleitenden 
Side-Events wurde das Veranstaltungsareal noch größer und garantierte 
bei freiem Eintritt wieder ein Sportfest der Superlative.

Der Tag des Sports fand in enger Zusammenarbeit mit der Österreichischen 
Bundes-Sportorganisation, den Dach- und Fachverbänden sowie einer 
Vielzahl von Sportorganisationen statt und bot ein spektakuläres und 
attraktives Programm, bei dem garantiert jeder Besucher auf seine Rech-
nung kam. 

Das große Highlight am Tag des Sports 2007 war natürlich wieder die 
Sportlerehrung durch die Republik Österreich, die von Bundeskanzler 
und Sportminister Dr. Alfred Gusenbauer, Sportstaatssekretär Dr. Reinhold 
Lopatka und dem Präsidenten der Österreichischen Bundes-Sportorgani-
sation, Dr. Franz Löschnak, vorgenommen wurde. 

Auch vom Bund Österreichischer Eis- und Stocksportler wurden alle Euro-
pameister/Innen 2007 geehrt. Bei der Jugend und Junioren - Franz Roth, 
Klaus Traxler, Patrick Fischer und Christian Hobl für den 1. Platz bei der 
EM in Flims (SUI) im Mannschaft Zielwettbewerb. Ehrungen gab es für 
Patrick Fischer, Christian Hobl, Alexander Niederl, Thomas Weiss und 

Tag des 
Sports

Karl Goritschnig,  
geschäftsführender  
Bundesobmann

Österreichs Top-Sportler gaben 
            sich ein Stelldichein!

Johannes Kogler, die in der Schweiz im Mannschaftsspiel Gold holten. 
Bei den Herren wurden Franz Roth, Manfred Gutmann, Thomas Fuchs 
und  Bernd Fischer für den 1. Platz bei der Europameisterschaft in Weiz 
im Mannschaft Zielwettbewerb geehrt. Weiters gab es Ehrungen für die 
Damen Nicole Feichtgraber, Doris Gahleitner, Romana Waldner, Silvia Wild 
und Liselotte Stranig, die in Weiz im Mannschaftsspiel EM-Gold holten - 
und für die Europameister von der Weitenwettbewerbs-EM in Mönichwald 
Thorsten Mayer bei den Junioren und Johann Gruber bei den Herren.

Der Bund Österreichischer Eis- und Stocksportler startet auch 
2008 wieder das Projekt Schülerliga. In den Bundesländern 

werden in den einzelnen Bezirken Vorrunden gespielt 
und jene Mannschaften ermittelt, welche am 26. 

Juni 2008 in Marchtrenk (OÖ) am Österreich-
Finale teilnehmen. Diesbezügliche Informati-

onen erhalten Sie bei den jeweiligen Lan-
desverbänden.

Stocksport
Schülerliga

2008
Fo

to
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Änderungen vorbehalten

Veranstaltungs-
Kalender

 
BÖE – Bund Österreichischer Eis- und Stocksportler-Bundesbewerbe

Datum, Veranstaltungsort Beginn Veranstalter Bewerb/Anmerkungen 

Samstag, 13. Oktober 2007
 Winklarn (Niederösterreich)  BÖE Österreich-Cup – Stocksport Weitenwettbewerb
Samstag, 27. und Sonntag 28. Oktober 2007
 Bad Hofgastein (Salzburg)  BÖE Österreich-Cup – Stocksport Weitenwettbewerb 
    (Doppelbewerb/Qualifikation SM und WM)

Samstag, 12. Jänner 2008
 Zöbern (Niederösterreich)  BÖE Österreichische Meisterschaft – Junioren U23
Samstag, 12.  und Sonntag 13. Jänner 2008
 Weißensee (Kärnten)  BÖE Staats-, Bundesliga- und Österreichische Meisterschaften – 
    Weitenwettbewerb
Sonntag, 13. Jänner 2008
 Zöbern (Niederösterreich)  BÖE Österreichische Meisterschaft – Jugend U16
Samstag, 19.  und Sonntag 20. Jänner 2008
 Linz (Oberösterreich)  BÖE Staats- und Österreichische Meisterschaften – Zielwettbewerb (alle Klassen)

Samstag, 26. Jänner 2008
 Eishalle Gmunden (Oberösterreich)  BÖE Österreichische Meisterschaft – Mixed und Jugend U18
Samstag, 2. und Sonntag 3. Februar 2008
 Albert Schultz-Halle Wien  BÖE Bundesligameisterschaft

 Eishalle Dornbirn (Vorarlberg) 07.00 Uhr BÖE Staatsmeisterschaft – Herren
Samstag, 9. Februar 2008
 Stadthalle Klagenfurt (Kärnten) 07.00 Uhr BÖE Staatsmeisterschaft – Damen (1. Spieltag) und 
    Österreichische Meisterschaft – Schüler U14
Sonntag, 10. Februar 2008
 Stadthalle Klagenfurt (Kärnten) 07.00 Uhr BÖE Staatsmeisterschaft – Damen (2. Spieltag)

Samstag, 23. Februar 2008
 Eishalle Kufstein (Tirol) 07.00 Uhr BÖE Österreichische Meisterschaft – Senioren

Beim A-Schiedsrichter Weiterbil-
dungs-Seminar vom 27. bis 30. 
September in Breitenwang (Tirol) 
legten sechs Schiedsrichter mit 
ausgezeichnetem Erfolg die A-
Prüfung ab.

Karl Pratscher (Burgenland), Evelyn 
Trobald und Heinz Pirker (Kärnten), 
Herbert Nömeier (Oberösterreich), 
Franz Bisail und Robert Kurz (Stei-
ermark).

A-Schiedsrichter

Evelyn Trobald, die erste Schiedsrichterin 
Österreichs im Eis- und Stocksport  

mit A-Lizenz

§ 803  Die Ausbildung der Schiedsrichter schließt mit einer Prüfung der Klasse „C“ ab.
Die Höherstufung der Schiedsrichter der Klasse C in die Klasse B kann von der zuständigen 
nationalen SR-Organisation nach Fortbildung, guten Leistungen und besonderer Einsatzbe-
reitschaft erfolgen.
§ 804  Die Schiedsrichterausweise der Klassen „C“ und „B“ werden von den nationalen 
Organisationen ausgestellt und haben eine Gültigkeitsdauer von 3 Jahren. Eine Verlän-
gerung für jeweils drei Jahre ist möglich. Schiedsrichter-Ausweise bleiben Eigentum des 
ausstellenden Verbandes. Ungültig gewordene SR-Ausweise sind an den ausstellenden 
Verband zurückzugeben.
§ 805  Internationale Schiedsrichter: Für die Einstufung der Schiedsrichter in die Klasse „A“ 
und die Ausstellung der Schiedsrichterausweise bzw. Höherstufung in die Klasse „A“ ist die 
IFI zuständig. Die Gültigkeitsdauer der SR-A-Ausweise beträgt drei Jahre. Eine Verlängerung 
durch die IFI ist möglich.
§ 806  Bei berechtigten Gründen können Schiedsrichterausweise von den zuständigen SR-
Organisationen entzogen werden. Auch eine Rückstufung ist möglich.
§ 807  Die Qualifikation von A, B und C berechtigt ihre Inhaber für die Leitung folgender 
Wettbewerbe:
Klasse A Internationale Meisterschaften und IFI-Wettbewerbe
Klasse B Nationale Meisterschaften und internationale Wettbewerbe
Klasse C Regionale Meisterschaften und internationale Turniere

Bezugsquelle: Internationale Spielordnung (ISpO), Stand 1. Oktober 2006 
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5. Euro-Grand Prix
Jugend U16

Kühbach (GER)
Teilgenommen haben diesmal sechs Nationen – vergangenes Jahr waren es nur 
deren fünf – und zwar Deutschland, Österreich, Italien, Tschechien und Ungarn 
und heuer das erste Mal mit dabei war die Schweiz.
Am Samstag (25. August) begann um 14.00 Uhr der Einzel-Ziel-Wettbewerb mit 
insgesamt 44 Starter/innen, davon 37 Teilnehmer und 7 Teilnehmerinnen. Mit 
einem sehr guten Ergebnis mit beachtlichen über 300 Punkten warteten die beiden 
Erstplatzierten auf.
Gewonnen hat Christoph Schwaiger (AUT/UEV Thalgau/Salzburg)) mit 319 Punkten 
vor Thomas Ertl (GER) mit 310 Punkten und Mathias Adler (AUT/EV Breitenwang/
Tirol) mit 288 Punkten.
Anschließend wurde der Mannschafts-Ziel-Wettbewerb ausgetragen. Daran teil-
genommen haben insgesamt neun Teams. Je zwei Teams aus GER, AUT, ITA und 
je ein Team aus SUI, CZE und HUN. Gewonnen hat mit ausgezeichneten 328 
Punkten Österreich I mit (Mathias Adler/EV-Breitenwang/Tirol, Thomas-Puntiga 
/ESV-Edla/Steiermark, Christoph Schwaiger/UEV Thalgau/Salzburg und Rainer 
Pfeiffenberger/EV Zederhaus/Salzburg) vor dem Überraschungsteam Italien I mit 
265 Punkten knapp vor Deutschland II mit 263 Punkten.
Nach der anschließenden Siegerehrung und dem gemeinsamen Abendessen ging 
der erste Tag des 5. Europa-Grand-Prix zu Ende.

25. und 26. August 2007

Am Sonntag, den 26. August 2007 begannen wunschgemäß um 8.00 Uhr (eine 
Stunde früher als ursprünglich geplant) bei bereits zahlreichem anwesendem 
Publikum, der Wettbewerb im Mannschaftsspiel mit neun teilnehmenden Teams.
Es gab teils sehr spannende Spiele. Vor dem letzten Durchgang waren die ersten 
beiden Plätze bereits vergeben aber um den dritten Rang kämpften die bis dahin 
drei punktgleichen Mannschaften Österreich II, 
Deutschland II und Italien I. Schlussendlich hatte 
Österreich II  wegen der gering besseren Note 
die Nase vorn. 
Mit der anschließenden Siegereh-
rung, die von einer Musikgruppe 
aus Kühbach umrahmt wurde 
und in der auch der Bürger-
meister aus Kühbach Hr. 
Johann Lotterschmid 
Grußworte sprach 
ging dieser 5. 
Eu ro  G rand 
P r i x  2 0 0 7 
der Jugend U16 
e r f o l g r e i ch  und 
ohne irgendwelche 
Probleme, zur Zufrie-
denheit Aller, und mit 
den Wor ten  „Auf 
Wiedersehen 2008 
in Tschechien” zu 
Ende.
Abschließend muss 
gesagt werden:
• dass diese Veran-

staltung bestens 
vom TSV Kühbach 
organisiert war, 

• dass teils sehr gute 
Leistungen geboten 
wurden,

• dass außer Medaillen sehr 
schöne Sachpreise an alle 
Athleten verteilt wurden

• dass diese Veranstaltung ein voller 
Erfolg war.

Gez. Peter Longo 
IFI-Vizepräsident für Internationale Angelegenheiten

   Schiedsrichterwesen/Regelwerk
           Lageveränderung der Daube
Die Daube wird vor Beginn einer Kehre auf das Mittelkreuz des Ziel-
feldes gelegt. Wird die Daube durch eine nach den Regeln gültige 
Einwirkung in ihrer Lage innerhalb des Zielfeldes verändert, so ver-
bleibt sie in dieser neuen Lage, die auch für die Wertung maßgebend 
ist. (Bezugsquelle: Regel 323 – Internationale Eisstock-Regeln (IER) 
mit Stand 1. Oktober 2006)

Hat die Daube das Zielfeld verlassen, so ist sie auf das Mittelkreuz 
zu legen. Befindet sich auf dem Mittelkreuz ein Stock, so wird dieser 
so weit nach der Seite geschoben, die er mehr überschneidet, bis die 
Daube auf das Mittelkreuz gelegt werden kann. Weitere das Verschie-
ben behindernde Stöcke werden ebenfalls nach derselben Richtung 
weg geschoben. Steht ein Stock zentrisch auf dem Mittelkreuz, so wird 
er in Richtung vordere Begrenzungslinie geschoben, bis die Daube 
auf das Mittelkreuz gelegt werden kann. Befindet sie sich auf einem 
oder mehreren gültigen Stöcken, so bleibt sie in ihrer Lage. Steht die 
Daube auf ihrer Schmalseite, so ist sie auf die bahngerechte Seite 
umzukippen. Dabei behindernde Stöcke werden entsprechend zur 
Seite geschoben, bis die Daube umgekippt werden kann. (Bezugs-
quelle: Regel 324 – Internationale Eisstock-Regeln (IER) mit Stand 
1. Oktober 2006) 

Durch das Umkippen oder Einlegen der Daube darf sich die Reihenfol-
ge der Stöcke bezüglich der Abstände zur Daube nicht verändern. Es 
ist dabei zu achten, dass kein Stock oder die Daube ungültig werden. 
(Bezugsquelle: IFI Schiedsrichter-Seminar 2006 in Frankfurt/GER)

Anton Sorger, TK, Vorsitzender
Max Moritz, Prüfstellenleiter
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Änderungen vorbehalten

Veranstaltungs-
Kalender

 IFI – International Federation Icestocksport-Bewerbe
Datum, Veranstaltungsort Beginn Veranstalter Bewerb/Anmerkungen 

Samstag, 17. und Sonntag, 18. November 2007
 Stadthalle Klagenfurt (Kärnten) 07.00 Uhr IFI Europacup für Vereinsmannschaften – Damen
Freitag, 23. bis Sonntag 25. November 2007
 Eishalle Gmunden (Oberösterreich) 07.00 Uhr IFI Europacup für Vereinsmannschaften – Herren
Samstag, 2. und Sonntag, 3. Februar 2008
 Freilassing (GER)  IFI WM – Junioren U23 und EM Jugend U18 und Jugend U16 – 
    Weitenwettbewerb
Donnerstag, 21. bis Sonntag, 24. Februar 2008
 Linz (Oberösterreich)  IFI WM – Junioren U23/EM – Jugend U18 und Jugend U16 
    im Eisstocksport Mannschaftspiel und Zielwettbewerb

Dienstag, 26. Februar bis Sonntag, 3. März 2008
 Ritten (ITA/Südtirol)  IFI Weltmeisterschaft – Damen und Herren
    im Eisstocksport Mannschaftspiel und Zielwettbewerb

Aufstellung von 
Sportgeräten und

Sportgeräteteilen
Alle Neuzulassungen Saison 2006/2007

Die Firma 
Christian Almbauer 
Unterrohr 1
A-8294 Rohr bei Hartberg

hat entsprechend unserer Herstellungsvorschriften fünf Sommer-
laufsohlen bei der Technischen Prüfstelle vorgelegt.

Nach erfolgreichen Prüfungen wurden zum 01.04.2007 folgende 
Zulassungen dafür ausgesprochen: (JKB = Jahreskennbuch-
stabe)

Sommerlaufsohle mit der  
IFI-Reg. Nr. 42/45-1917-07-01- (+ jew. JKB)

Sommerlaufsohle mit der  
IFI-Reg. Nr. 42/45-1917-07-02- (+ jew. JKB)

Sommerlaufsohle mit der  
IFI-Reg. Nr. 42/45-1917-07-03- (+ jew. JKB)

Sommerlaufsohle mit der  
IFI-Reg. Nr. 42/45-1917-07-04- (+ jew. JKB)

Sommerlaufsohle mit der  
IFI-Reg. Nr. 42/45-1917-07-05- (+ jew. JKB)

Die Firma mpk Poschenrieder GmbH – Kunststofftechnik, Lei-
erndorfer Str. 47, D-84085 Langquaid, hat entsprechend unserer 
Herstellungsvorschriften zwei Sommerlaufsohlenbeläge bei der 
Technischen Prüfstelle vorgelegt.

Nach erfolgreichen Prüfungen wurden zum 01.05.2007 folgende 
Zulassungen dafür ausgesprochen: (JKB = Jahreskennbuchstabe)

Sommerlaufsohlenbelag mit der  
IFI-Reg. Nr. 30-1917-07-06- (+ jew. JKB)

Sommerlaufsohlenbelag mit der  
IFI-Reg. Nr. 30-1917-07-07- (+ jew. JKB)

Die Firma Ebra, Inh. Gerhard Brandl, Passaue Str. 12, D-94330 
Aiterhofen, hat entsprechend unserer Herstellungsvorschriften 
eine Stockkörper-Serie bei der Technischen Prüfstelle der IFI vor-
gelegt.

Nach erfolgreichen Prüfungen wurden zum 01.08.2007 folgende 
Zulassungen dafür ausgesprochen: (JKB = Jahreskennbuchsta-
be)

Eisstockkörper mit der IFI-Reg. Nr. 01-07-01- (+ jew. JKB) -P

Eisstockkörper mit der IFI-Reg. Nr. 01-07-02- (+ jew. JKB) -P

Eisstockkörper mit der IFI-Reg. Nr. 01-07-03- (+ jew. JKB) -P



IFI – SCHIEDSRICHTERWESEN-REGELWERK

Daube 16/2007   119

Aufstellung von 
Sportgeräten und

Sportgeräteteilen (A – Z)w
Hier in der DAUBE finden sie die letztgültige IFI-Sportgeräteliste und die gesammelten Zulassungen des Sportjahres 
2006/2007, das jeweils mit den aktuellen Daten versehen ist. Damit braucht jeder Schiedsrichter in Zukunft nur mehr die 
Jahresaufstellung und dieses Zusatzblatt. 
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